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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des offentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das Gesetz zur Durchfuhrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuletzt geän-
dert durch das zweite Gesetz zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatBerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem Gesetz
uber die Statistik für Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zutetzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Januar 1gg6
(BGB|. r S.34).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantworflichen
Leiter von Unternehmen, die einen Betriebssitz im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. lS. 1690),
zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artiket 5 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1993 (BGB|. 1S.2123)und Artiket5
des Gesetzes vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus s 4
PersBefStatG in Verbindung mit ss 15, 26 Abs.4
Satz 1 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Berufsverkehr
nach § 43 Nr. 'l PBefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem pBefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchführen.

kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr.'l PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen für die Beförderten unentgeltlich durchführen
(Werks- Beruf sverkehr).
Damit dem Benutzer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und
Auflcereitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtrgen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahrzeugbestand und die Länge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Berichtslahres sowie
über die Umsätze aus der Personenbeförderung im
letzten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer verwendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht 1e-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefüllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Begelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschrckt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. auf
Schätzungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen Umsatzangaben für das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik,, der einzel-
nen Vierteliahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsätzlich nach dem Sitz der Genehmigungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung für
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örthche Zustän-

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § O
PersBefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach s 2 persBefStatG, be_
freit sind ferner seit dem 1.10.'1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraft omnibusse verfugten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PBefG unterliegenden perso_
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch_,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige_
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un_
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus_
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digkeit der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des Unter-
nehmens. Der Unternehmenssitz ist auch maßgebend
für die örtliche Zuständigkeit eines Statistischen
Landesamtes, wenn ein Unternehmen von Ge-
nehmigungsbehörden aus zwei oder mehr Gndern
Genehmigungen fur Straßenpersonenverkehr erhalten
hat.

6 Begriffserklärungen

6.1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
kehr noch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik
befreit.

6.2 Straßenverkehrsmittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgeführten Fahrzeugarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach §4
PBefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 Straßenbahn herkömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nutzen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
ubenruiegend der Eleförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit überuriegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisführung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.
Zu den Stadtbahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Eleförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bahn AG sind ausgenom-
men.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs. 3 PBefG sind elektrisch angetrie-
bene Straßenfahrzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PElefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Beförderung von mehr als neun Perso-
nen (einschl. Führer)geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linienverkehr

Der Begriff "Linienverkehr" umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PBefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PBefG derjenige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § 43 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
satz 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs m it Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemeiner Linienverkshr

Unter dem Begriff "Allgemeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PBeIG ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PBefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linienverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgeführt werden.

6.3.3.1 Elerufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibus-
sen von Elerufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.
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6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibus-
sgn
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.3und4PBefG)

Markt- und Theaterfahrten mt Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theateraufführungen
u.ä. Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Beförderung für die Schüler
nicht unentgeltlich st.

6.3.4 Freigestellter Schülerverkehr m it Kraftomnibus-
sen

Hierbei handelt es sich um die fur die Fahrgäste unent-
geltlich durchgeftihrten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder fur Schulkäger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d)der Verordnung über
die Elefreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PBefG (Freistellungs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGBI. i S. 601), zuleEt geändert durch
Änderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I

S. 1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43
Nr. 2 PBefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit
der Beförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr m it Kraftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefrjhrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PBefG nacn-
gewiesen.

6.3.5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 1

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mrt
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu er-
nem ür alle Teilnehmer glerchen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausfuhrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reisen m it Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß s 48 Abs, 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reis€n mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu ernem Ge-
samtentgelt fur Hin- und Hückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausftihrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49
PBefG)

Abs. 1

Mietomnibusverkehr ist die Eleförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchftihrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftlichs Un-
ternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn -Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als "gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 %
beträgt.

Die Regionalverkehrsgesellschaften srnd gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regronalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Bann AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Bundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinren zur Durchfuhrung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm Gegensatz
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
herbei um Personenbeförderungen rm Nachbarorts-
verkehr und über "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
"Geschäftsbereiche Bahnbus" der ehemaligen Deut-
schen.Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen (Eisenbahnunternehmen)

Unter dieser Position werden - ohne Berücksichtigung
der Eigentumsverhältnisse - alle Eisenbahnunternehmen
aufgeführt, die außer Eisenbahn-Schienenverkehr auch
Straßenpersonenverkehr durchführen.
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6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehrnen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbünde

Unter "Verkehrsverbund' wird ein freiwilliger Zusammen-
sc*rfuB von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion diess Unternehmen die Zuständigkeiten ftir die
Netz-, Fahrplan- und Tarifgestaltung für den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (VerbundneE) einer gemeinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenvsrkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Bahn AG derjenigen Verbünde äusgewiesen, die
diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beförderten Personen und - soweit fur die Beförde-
rungen Einnahmen erzielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten
- "Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-

weise)",

- "Zeilfahrausweise für Schüler, Studenten und andere
Auszubildende",

"Andere Zeitfahrausweise",

"Schwerbehindertenausweise" und'Freifahrauswei-
se",

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hierzu zählen neben Fahrausweisen für eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Beförderungen zu einem erhöhten Beförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

6.5.2 Zeitfahrausweise

Hierzu zählen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den "Einzel- und Mehrfahrtenausweisen' gerechnet.

Zu den 'Zeitfahrausweisen ftrr Schüler, Studenten und
andere Auszubildende' zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, ftir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PBefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier diejenigen Behinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
BenuEung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und/oder eine Begleitperson
berechtigen.

6.5.4 Freifahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen Benutzung des Verkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiesenen Angaben
über die 'beförderten Personen" handelt es sich grund-
sätzlich um Beförderungsfälle le Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nutzt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benutzten
Verkehrsmittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen' gezählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternohmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25 x 65 x2 = 3 25O
"beförderte Personen' gezählt.Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen

-7-



6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begrrff "Personenkilometer" wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Beim Allgemernen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Beförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Beim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer'Je Fahrt durch Multiplikation
der Fahrzeugbesetzung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Berichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.
Beim Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG (siehe Nr,
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr. 2 PBefG
(siehe Nr, 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6,3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe Absatz 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
ren.

Zur Geheimhaltung:
Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewi lligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Zur regionalen Zuordnung:
Einige Unternehmen des Straßenpersonenverkehrs, die

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zuglahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeführten Anhänger im
Einsatz für die Personenbeforderung zurückgelegt ha-
ben. Die Besetzung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, tedoch werden grundsätzlich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und für Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschusse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse für Be-
forderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsatz-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

länderübergreifend tätig sind, haben bisher von der
Moglichkeit Gebrauch gemacht, ihre Angaben
anteilmaßig an die zuständigen Statistischen Landes-
ämter zu melden. lm Laufe des Berichtsjahres 1997
wurde nach Absprache mit den betroffenen Unter-
nehmen eine Anderung dieser Regelung vereinbart.
Danach übermitteln die auskunftspflichtigen Unter-
nehmen ihre kompletten, d.h. auch in anderen Ländern
erzielten Ergebnisse ausschließlich an das Statistische
Landesamt, in dessen Gebiet ihr Unternehmenssitz liegt.

Hinweis

-8-



nach Quartalen 1994 - 1998

!Gelegenheitsverkehr @Linienverkehr
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Beförderte Personen und Personenkilometer im Süaßenpersonenverkehr

nach Jahren 1991 - 1997

1991 = 100
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95

s

85

Personenkilometer
im Linrenwrkehr

16

1m

95

s

85

im Gelegenheitsverkehr -- -..

I \

1 1S7

-af'a.

-a-

Beförderte Personen

im Linienverkehr
im Gelegenheitsrerkehr
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Jahr
Vrerteliahr

1S1
1s.21S
1S41S
1S6
1€7

VrertelJahr
Vrertellahr
Vrerteljahr
Vrerteljahr

1S
1 Vrertellahr

1@1
1gg2'19
1S41S
1S6
1€7

1 Straßenpersonenverkehr nach Verkehrsarten 1S1 - 1S8')

Lrnrenvrerkehr zusammen

Wagen- | Personen-
Kilometer

Beforderte
Person

DM

1

2
?
4

1

2
3,
4

Vrertellahr
Vrerteljahr
Vrerteljahr
Viertellahr

1

2
3
4

156
1 950
1 961
1SO
1S1
1S8
1%2
1gt7
1S1

1gt2

36.2.2
3 68.3
3 06.8
3@8.9
3G6 3
30876
31ß.2

776.9
782.2
781.5
8or28

7 775.0
7 761.3
7 8§2
7 847.O
7801 6
7 753.4

7@26
72il.1
7@0.5
8@7.4I47.7
8741 7

6 s81 .3
6 853.0
73266
7 7531
8 '1zlo.0
a 478.2

87451
2zoE,9
2172.5
2@70
2374a

2.32
2.37
2.51
z.oo
278
2.83

2.§24
2.51
2.57
2.622U
263
2.ß
2.6
272
2.65

o13
o.14
0.15
0.15
0.16
o17

091
o.94
o.s
1ß
1G
113

i35.1 12ß5

55 8't5.3
53 186.9
530%.7
523ß.6
51 9746
51 921 6

52237.2
13 4702
131978
1'1 626.6
139!124

ßzß3
46 873.3
47 432.6
47 1ß5
47Cfs7
47 ß59
zl.9 12199
12364'1
1207581090
12913.3

Gelegenheftsverkehr

276/p5
27re.s
265s7.2
25 185.1
249749
247ß8
24015.6
3 614.87&7
78212
5ru.O

lnsgesamt

83 z{&1.8
ü42..4
79 633 6
77 ffi6
76 950,4
76 665 4

1§ä,2.7 22ßO

286
292
2.86
2.@3ß

287

2.4
254
2.8
2.84
296
3m
3.O2
3.10
304
2.N
32.

306 018

7 75§'5
1S5.2
1SO.0
174112@2

8 986.2
22e8.2
2zu.4
2@.1
24U.6

2§7.5

17
17
17
18
17

o
0
0
0
0

16
14
16
a1

16

114

090os
o98
1031ß
113

117
115
117
121
117

115

M.4 13 576 6 202..3

dar. Allgemeiner Linten\erkehr

o17

1€9

116187
1 118
112o

ol
13
18
10

2
2

2671 4
2@25
27§.1
2726.927ß4
282.9
2894.4

711.O
715 67no
738.6

6m.1
866 I
836.7
8@4
792.5
791.8

797.8
1ßA
247.1
253 3
1730

39184
3924.0
3W2.2
38483
3828 I
3 881 .6

39129m7
1ü8.4
1ß4.8

975.8

7 5ß.6
193.9
1 8589
16815
2027 1

858
85.7
83.5
81 1

787
81 1

78.4
134
n.1
242
183

138

267.1
21153
2@7.62ß47
20796
2@75

7
7
7

7
7

350.2
379 5
ZE3 5
5102
4924
4765

o,
o
0
o
o
0.

0
U

o,
o

4

6
7I
I
8
I
I
o

Vrerteljahr
Viertellahr
Vrerteliahr
Vrerteljahr 101

1

1

1

1

1

2
2
2
2
2

1S
1 Vrertellahr

1€1
1921g
1S41S
1€6
197

1g
1 Vrerteljahr

1€1
192
1g
1S4
1S
1S6
1s7

1S
1 Vrertellahr

186
1S2ß

2243

2101.6m8
675
688.5
45t1.9

o07
o08
0.08
OG
o0B
008

o.@
o08
0@
0.@
0@

z39f)
246a
2510
%71
26 43
25 85

26792.4
m42
n42xi,

21 18

1 Vrertelrahr
2 Vierteljahr
3 Vrerteljahr
4 Vrertelphr

z5re
197

97s

2ß

2242r,22S
2 35324il
2416
2 389
23@
2€6
2@1
2 389

24n

119 1 35756 n24 2.ß o08

7625,2.8
17 ß1.8
20 610 5
19 671 8
19 147 4

78608
78470
7 918.7
79276
7 8733
7 8U.5
78380
2@7 5
1 9503
17570
2111 5

I 149.9
93796
978€2

101A2j
10527 3
10 839 2

2U
2.@
2.5126
2.75
279

2.81
2.45
281
2@
2.97

011
o12
o_12
o13
o14
o14
o15
o15
o.14
o14
015

87,
5@
891
782
8S

11
2
2
2
2

.8
0I
6

16n
24
m
38

41nß
58
37

1

I
1

1

1

sns 17 1522 25@92ß6.1 2.82

') Ohne Verkehr der Kletnunternehmen mt \ir'entger als sechs Kraftomnibussen
Abwetchung zwischen der Addition der..Ergebiisse des 1.- 4 Vrertel,;ahres 1s7 zu dem entsprechenden Jahresergebnrsaufgrund nachträglicher KorreKuren mOglütr.

1 ) Mehrfachählungen moglich

Wagen-
Klometer

Personen-
Ktlometer

Befdrderte
Personen insgesamt

Auskunftspflichtrge
Unternehmen mit

Verkehrslerstungen
rn der leweihgen 1)

Verkehrsart u -form
Miil. M|II DM

-10-
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Jahr

1€1
1gg21g
1S4
1W6
1S6
1S7

1W1
1gg21B
1W41S
1S6
1S7

1Sl
1w.2
1S
1S4
1S
1€6
1W7

1W1
1gg2
1g
1@4
1S5
1W6
1@7

1€1
1@2
1ffi
1W
1W5
1S6
1S7

1S1
1@2
1g
1994
1S5
1996
1€7

1S3.2
1S5.9
1 945.9
1S1.8
1 941.8
19@.51S.1

104.3
104.5
16.0
16.6
1G.2
1M.6
1049

1re.4
1H.a
126.3
121.O
1212.7
1218.8
127.1

40378.7
36 737.3§ru.7
sffio.o
34 826.6uß3.2
34 582.9

32m.2.3
324T.7
32 330.9
31ß5.7
31 134.8
31152.2
o 286.4

I206.9
9377.9
9196.2
I460.1
9@1 .6
9159.9
9 549,.1

6 410.9
6 379.5
64,r'.1.2
6 435.4
6 384.6
6 336.2
6327.3

5@.8
578.8
585.5
584.6
9.2
591 .4
577.O

710.4
714.4
710.3
721.3
7@.2
721.4
7ß.9

7 860.8
7 847.O
7 918.7
7 927.6
7 873.3
78y.5
7 838.0

w.4
565.O
s50.4
560.2
%.8
561.9
575.2

5@4..2
5163.4
5 536.9
5m.1
6165.8
6 433.4
6 641.1

213.7
217.O
%.3m.4
241 .4
24p.9
24p.7

0.13
o.14
0.15
016
0.18
o.'19
o.19

0.1 1

o.12
o.12
o.12
0.13
0.13
0.13

079
081
0.86
o.91
097
1.O2
105

4.43
4.*
4fi
4.5
4.51
4.57
4.71

1.16
1.n
1.24
1.n
1.y
1.38
1.41

184
1.86
't 88
188
2.@
1.97
1S

2 Straßenpersonenwrkehr nach Unternehmensformen 1S1 - 1S')

Wagen-

Kommunale und gemischtwirtschaft liche Unternehmen

Einnahmen

2.57
2.6
2.85
3.01
3.18
3.23
3.U

2.6
2.ß
2.17
2.24
2.8
2.§
2.§

2.U
2.6
2.11
2.18
2.21
2.2.
2.21

2.8
2.ß
2.§
2.ß
2.53
2.ß
2.ß

2.v
2.§
2.51
2.66
2.ß
2.79
2.81

2B
2.ß
2.2.
2.ß
2.41
2.32
2.{

Beförderte
Person

.26

.24
26
.27
,m
30
.31

@.7
74.3
81 .7
86.3
86.4
85.4
43.7

2ß
m3n5Mß
n9n'l

414
4144
37
36

Nichtbundeseigene Eisenbahnen

1 877.O
1 876.5
1S1.8
1 912.8
't 897.3
1 889.7
1 834.3

Priwte Unternehmen

192g
1W
1 970
1tß4
2@7
2ffi
2026

224
23o.22m
253
245/.
2416
2 389

591.5
@2.8
586.0
5@.9
5@.1
w7.7
620.9

1 3't6.5
1S0.6
1SO.O
1 383.4
1ß.2
1 461.9
't 489.0

1@7.4
1@1.6
1@6.0
1C6.9
1m.2
11@.1
1 1't9.5

o.14
o.14
o.15
0.15
o.16
0.16
o.16

0.11
o12
o.12
o13
o.14
o14
0.15

o.14
o.14
0.15
0.15
0.16
0.15
0.15

25X.s
2W.6
267}.0
2662.2
2e8.2.O
2702.9
2717.O

0.08
o08
0.08
o.@
o.@
o.@
o.@

Regionalwrkehrsgesellschaft en

x
%vvu
35
36

.85
89
90
92
ß
ß
.s

1

1

1

1

2
2
1

Unternehmensformen insgesarnt

3 918.4
3924.0
3g)2.2
3848 3
3 828.8
3 881.6
3942.9

451.5
M.8
ffi.4
453.5
ß1 .7
477.5
ß7.6

834er.8
&42..4
79 633.6
77 &.6
76S0.4
76 666.4
76%2.8

6S4.8
7142.4
70%.2
7 218.2
7 010.6
7',t71 .5
7 438.9

9149.9
I379.6
97t8.2

10182.1
10527.3
1083.2
1167.8

Darunter: GBB-Gesellschaft en

18
18
%
m
26
%
x5

') Ohne Verkehr der Kleinunternehmen mit rrreniger als sechs Kraftomnibussen. 1) Mehrfachählungen möglich

Wagen-
Kilometer

Personen-
Kilometer

Beförderte
Personen

insgesarntAuskunftspflichtige
Unternehmen 1)

Miil. M|II. DM

- ll -



Lfd
Nr,

1 Allgehei.ner Linienverkehr ..
2 Sonderformen des LiniEn-

verkehrs

davon:

3 BErufsverkehr ,,.
4 Markt- und Theaterfahrten .

5 Schiilerfahrten ..
6 Freigest. Schulerverkehr ...
7 LrnienverkBhr zusamren ...,,
I Gelegenhgitsverkehr

davon:

I Ausflugsfahrten .

10 Ferienzi8l-Rerssn ,. . . ,,..,
11 Vsrkehr nit Mietonnrbussen

72 Insgesant ,,.

Allgemeiner LinrenvErkehr .,
Sonderformen des Lrnien-
verkehrs

davon:

Berufsverkehr
Markt- und Theaterfahrten .

SchüIerfahrten
Freigest. SchUlerverkehr ..,
Linienverkehr zusannen,.,..
Gelegenhertsverkehr .,.....,
davon 3

Ausflugsfahrten .,.,....,..
Ferienziel-Reisen .,..,.,..
Verkehr mit MlEtomnrbussen

. Insgesamt ...

1, ViertelJahr 1998

1 600.6 8 505.5

7,6 55. 1

L Straßenpersonenverkehr nach

Einnahnen

^"n"n- lr"'rol]n-Kilometer
Beförderte

Psrson

Df4

Komrun8le und gemrscht

286

90

4

5

27

35

33

481 .9

2.7

1 644.3

9.8

1.S
,E

6.4

1 654.1

72.7

3.07
7,74

3. 50

3.37
3.27

2.40

3.16

0.13

0.31

0.14

0.19

0. 09

0.08

0, 08

0.09

0.19

0,14

0.13

0,72

0.13

0. 14

0,14

0.08

1.03

1.29

2.60

1.35

1. 11

7,02

6. 18

12.03

93, 38

5. 83

1.03

1.26

1.87

3,41 0.19

3.68 0. 15

44

29

41

171

289

279

51

7

191

292

10

I
31

36

0.5
0.1

3,1

495.1

24,6

0.3

0.4

0.0
0.4

?,97

2,97

3. 33

3.37

2,50

2,32

2,54

4.50

2.10

u.b

0.2

1.8

6.8

491. 4

3,7

0.7

1.1

5.8
10,0

1 618.2

2.0

15. 0

4.9
s5,2

105. 5

8 576,1

134.11

0.1
0,0

1.8

7 620,2

4S.0

0.4

20,0
)o

8 810.5

426.5

5.5

ao

0.1
2.5

23.6

455. 6

?1,9

1.9
0.1

19.9

477.5

l.b

0,2

10.3

1 666.2

61 .7

0.7

Nichtbundese igene

13

14

36

13

I15

16

77

18

19

20

0.1

0.0

0,2
1.0

26.0

0.8

0,2

0.0

0,?
10

5t.z
0.2

2,33

6,27

7.52

|,22
10.03

62.4

1.9

2L

22

23

?4

0.1

0.0
0.5

26,6

0.0

0.0

0,2

51. 4

0.2
0.0

1,6
65.2

3.88

z.0a
3, 09

?.42

0.72
0.06

0. 08

0.13

36. 48

51.39

9.05

t,25

1 ) Mehrfachzähtungen röglich

Auskunftspfl icht ige
Unternehmen

mlt
Verkehrs le rstungenin der

JeHeiligen 1 )
Verkehrsart u.-form

l,,lagen-
Ki lometer

Beförderte
Personsn

Personen-
Ki lometer

ins-
gesant

Verkehrsart

und -forfi

Anzahl Mitl, MiIl.Dr.4

-t2-



Unternehmensformen soxxe Vcrkehrsarten und -formen

t{agen-
Kr lometer

Hill

1. - 1. Vrerteljahr 1998

Lfd.
Nr.

nrrtschaf tI iche Unternehmen

481.9 1.4 1 600.6

2.7 8. 1- 7.6

23. 5-
2.0

2.4-
8.4

1,4
0.0

3.3

28,2-
0.4

1.4

4.0

2,5

0. 3-

5, S-

4.9-

2.3-
1. 1-
0. 3-
4.2

5.9

0,1l

8 505.s

65. 1

20.0

2,9

111,5

8 810,5

426.5

5.5

1.0

2.5-

0.5

7.6

8.4-
97.2

31.5

4.6-
0.3

7.2

33.0-
45.7

8,2
0.4

644.3

s.8

1.9

1.5

6.4

1.8
0.2

10. 3

1 666.2

61.7

0.7

62.4
to

0.3

6.5-

18, 8-
3.5-
2.9-

0.19

0. 15

0. 13

0. 31

0. 14

0.ls
0. 09

5.3

8.5

20.1

4,4
7.8

10.5

5.4
58.6

8.7

t4,2

18. I
49. 1

r0.8
12.6

8.9
118,7

294.6

853.3

111 .9

s.3

3. 41

3.68

3. 07

7,74

3.50

2. 50

2.32

2,40

3.16

3.88

2.08
3,09

2.42

1. 03

1.29

2.60

1.35

1.11

t,02
6.18

17.6

24.q

23.7

23.3
24,4

15. 5

17.7

36.3

37,5

37. 0

36,1

17.8

1

2

0,6
0.2

1.8
5,8

491.4

3.7

0.7

1,1

5.8

10. 0

1 618.2

2,0

15.0

4.9

45,2

105.5

I 575.1

1311.4

8,1
0,5-
5.8-
0.8

1,0

3.1

1 654.1

7?.7

0,2

7.7-
3.37

3,2'7

3

s

5

5

7

8

0.5
0.1

3.1

495. 1

E rsenbahnen

24,6

0.3

0.1

0.0

1.8

7 620.2

2.4
26.9-
s.4
0.3-

9.1

6. 4-
2.3

1.0

14.1-

25.2-
1.3
0.2

2,97

2.97

3.33

3.37

0, 08

0, 08

0.09

0.19

72,03

93.38

5.63

1.03

151.2

16s. 5

61. 1

5.4

I
10

11

72

49,0

0,4

7,3

0.4

0.14

0.13

7.2

5.5-
0.14

0.08

0.12

0.06

0. 08

0.13

t.26

1.87

7.22

10. 03

36,48

51,39

9.05

7.25

17,3 13

17.7 14

31.3 21

34,5 22

34,2 23

L8.0 24

0.1

0.0

0.2

1.0
26.0

0.6

0.1

0.0
0.5

26.5

9.8-
59. 1

15.5

18.4-
2.9

6. 0-

0,2
0.0

0,2
1.9

57,2

o.2

12,3-
75.8

10.4

12.2-
5.1

0.0

,o

0,1

2,5
23.6

1155.6

21 .9

20.7 15

35.3 16

14.9 17

23,7 18

17.5 1S

37,5 20

0.4

0.0

0,4

11.8-

89.9

14.0

0.12
0. 13

0.14

2,55
,!1.50

2,70

?.33

6,27

7,52

25.L-
12,0

3,2-
?.6

0.0

0.0
0,2

51. 4

55.7-
27.0-
4.8

5.1

to

0,I
19.9

477.5

0.?

0.0
r.b

64,2

35. St-

13.7

1.4

6.8

Verän-
derung
gegen-
irber

VorJ ah:r

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
über

Vorj ahr

Personen-
Ki Iometer

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen

Je

Personen-
Kilöneter

l.,lagen- Befor-
derte
Person

mrttlere
Reise-
t{eite

mittl ere
Fahrzeug-
besetzung

x r.ti I I a MiIl. t MilI. Dr'r t Dfi kn Pers

-13-



1. Vrerteljahr 1998

1 Straßenpersonenverkehr nach

Einnahnen

tfd
Nr.

^un"n- lr.'rolln-Kilometsr
Beförderte

Person

1 Allgemeiner Lj.nrenverkehr .

2 Sonderforrnen des Linlen-
verkehrs

davon !

3 Berufsverkehr ...
4 Markt- und Theaterfahrten

5 Schiilerfahrten ..
6 Freigest. SchülervErkehr ..
7 Linienverkehr zusannen ,...

13.8

0,3
.C

35. 3

725.7

113, 1

0.5

5.b

30.2

148.4

11.1

740

602

3S6

717

193

1 196

1 590

I 927

72.9

17,5

25,5
10.0

77,6

238. I

155.5

3.5

0.?

107.2

11 .0

6.8

2.r
0.3

8.8
1<O tr

196.0

3.3

0.0

0.5

205.0

29.2

1.1

8.4

Privats

1. 49

2trä

4.26

2.76

2.33

3.39

20,44

2,52

I .92

11.01

70,42

9.68

1.S4

1 142.0

270.4

193. I
8.4

68.5

538. 0

1 950.9

3 341.9

707.3

?60.2

2 374.5

5 292,A

2 389,4

1l€. 1

33. 0

0.4

t2.6
58. 6

2 495.1

77,3

3.9

73.5

2 577,5

15S.5 2.19

Dl,{

0. 111

0.14

2,11

4,28

2,41

0. 15

0.14

0.12

1.58

?.47

0.10

0. 08

34.7 2,2L

I 6elegenheitsverkehr ,. , ....
davon:

Ausflugsfahrten . ........ .

Ferienziel-Rersen ..... .. ,

Verkehr m]t Hietomnrbussen

Insgesamt ..

Allgemeiner Linienverkehr ..
Sonderfonnen des Llnien-
verkehrs

davon 3

BErufsverkehr
t4arkt- und Theaterfahrten .

Schülerfahrten
Freigest. Schülerverkehr ...
LinienverkEhr zusarnen .,..,
Gelegenheitsverkehr .... .. ..
davon:

Ausflugsfahrten ., ,. . . .....
Ferrenziel-Reisen .. , . ., ,..
Verkehr nit l.lretomnibussen

Insgesant ...

198, 1

272,8

66.2

27.7

178, I
470. I

382, 6

70,2

7.r
0.1

3.0

392.8
t1

4.9
3S8.5

2.59
2.76

2,37

1.97

2.46

2.91

2.95

2,37
2.89

2,44
3.38

3.24

2.55

0.27

0. 30

0.24

0.16

0. 07

0.07

0.15

1.34

2E.47

0.09 32.?7

0.11 82.56

0.08 20.43

0.0s 2.95

Regionalverkehrs

0,15 1.95

0.22 3,10

s

10

11

72

941

275

1 658

2 065

13

74

27

25

22

c

13

23

27

26

15

tb

77

18

19

20

2,4
0.1

1.1

?,7
161.2

1.7

2,t
0.0

7.2

5.3

?04.5

0.5

27

22

23

24

8 0.8 4.69 0.20

25

27

1.5

152. I

1 ) Mehrfachzählungen djglich

Auskunfts pf I icht ige
Unternehmen

mit
Verkehrs lers tungen

1n der
J eHer.lrgen 1 )

Verkehrsart u,-form

l,lagen-
Ki lometer

Beforderte
Personen

Personen-
Ki lometer

ins-
gesamt

Vsrkehrsart
und -fom

Anzahl Mi11 Hil1.DM

-14-



Unternehnensformen soHte Verkehrsarten und -formen

1. - 1. Vierteljahr 1998

M:.11.

Unternehmen

72,9

17.5

Hagen-
Ki lometer

0,2

tE

162, S

I t42.0

270.8

IS.2-

1,0

1ä O

0.3

3,5

35, 3

725,7

113.1

8.1

27,4
4.5

b.u

7.4

4,4-

2.5-
10.3-

6.0-
4,7
7.9

7.7

193. I
8.4

58.5

538.0

1 950.9

3 341.9

6.4

1.4-

2,2-
22.2

1. 0-

4.8

2,9-

1, 49

3.53

s.26

2,16

2,33

1 .34

24.57

28,4
15.9

19.0

17.8

13, 1

299.9

8.1

7.5

t07.2

11.0

6,8

0.5
5.b

30,2

148.4

11.1

196.0

3.3

10. 3

4.1-

159. 5

38. 7

25,2

1,1

8.4

198.1

272.8

66.2

27.7
178.9

470.9

382.6

t0,2

7.L

3.0

392.8

5,7

0.8

4.9

398.5

2.19

2,27

2,7t
s.2a
2.ql

1.58

2,41

2.59
2.76

2.37

1.97

2,54

2.37

2.8S

3.24

2.45

0,14

0,14

0.15

0.14
0.t2

0. 10

0,08

0.09
0. 11

0.08

0. 09

0. 16

0.22

10.7

?4.7

344.4

775,q

277,2

33,2

15. 8

68.9

10.5

11. 1

72.2

749.2

144.9

12.5

Lfd
Nr.

15

16

L7

18

19

20

15.7 1

1s.4 ?

707.3

260.2

2 37q,4

5 292.4

2 389.4

,46.1

33.0
0.4

L2,6

58.6

2 494,7

77,3

0.3-
24.0

?.4

1.1

8. 4-

1.8-

E 1-

3.9
7.4-
4.4-

s,9

lc ä-

27.3-

26.9

9.3

ls.1
31.5

19. 7

15.2

15, 5

29.5

27.7
25. S

30.5
?22

13. 7

8.0
12.0

24.2

15.5

45. S

15.4 13

13,1 14

3

4

5

8

7

25.5 72.8-

10.0 5,2
77,6 2,4-

238.9 1.5

gesel Ischaften

155.6 8.5

3.5 7 ,5-

13, 3-
5q.7

6.7
8.8
8.1

22.0

13.?-

170. 0

22.7-
3,6-
8.9

22.3

9.6

8.2-

a.s-
75,2

9.7-

9.0
29.3

2.ß

2.9L

t?.2

14.0

2.L
0.3

8,8

159.5

at-

26.q

2.0
7.4

2,7-
2,5
3. 8-
0.2

o

10

11

72

12.t-
37.1
20.1-
3.9-
7.9

20.5

0.27

0.30

0,24

32.27

82.56

20,43

2,95

1,95

3.10

3. 39

20.44

2.52

2,4
0,1

1,1

2,7

161.2

L,7

2.1

0.0
1.2

5,3

204.5

0.5

8,7

tE t-

33,2

20,2
7.9

?.44

3.38

1.92

11.01

0.16
0, 07

18. 9-

29,4

8,2

0.0

0.5

205.0

3,9

73,4

2 571,q

€.5
15. 8

5.1-

37.4

9.3

2t
22

23

24

4.69 0,20 70,42 345,2 23.0

0.07

0. r5

s,68

1.94

Verän-
derung
gegen-

Liber
VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
uber

VorJ ahr

Personen-
Ki loneter

VorJ ahr

gegen-
uber

Verän-
derung Einnahmen

Verän-
derung
gegen-

uber
VorJ ahr

E lnnahmen

I j"
Hagen- lPersonen-

K1 ]ometer
Beför-
derte
Person

mrtt I ere
Re ise-
ererte

mittlere
Fahrzeug-
besetzung

a Mi 11 x MiI I a Mil l . Dtl DM km Pers

-15-



ins-
gesamt

Auskunftspf I lchtlge
Unternehmen

mit
Vsrkehrs 1e is tungen

i,n der
JeHeiligen 1 )

Verkehrsart u.-form

l,'iagen-
Kilometer

Befordsrte
Personen

Personen-
Kilometer

Anzahl Mitl Mi] 1,0H

Verkehrsart

und -form

Lfd.

1. Vrerteljahr 1998

?2.3

12 463.5

387.5

zSq.A

13, 8

728.8

725,7

13 576.6

3 575,6

1 Straßenpersonenverkehr nach

Er.nnahmen

*n"n-olr"'*11"-Nr

DM

Beforderte
Person

0.09 37.21

0.11 82.63

0.08 17,37

0.1s 7.28

0arunter: CBB-

0.15 1.96

0.15 1.98

0. 16

0.72

0. 15

0.06

1

2

Allgemeiner Llnlenverkehr .,
Sonderfonilen des Linien-
verkehrs

davon:

BErufsverkehr
Markt- und Theaterfahrten .

schÜIerfahrten

Frergest. Schülerverkshr ...
Lini.Enverkehr zusamnEn ...,.
Gelegenheitsverkehr .......,
davon:

Ausflugsfahrten .. .. . ,. . . ..
Ferienzrsl-Reisen ........,
Vsrkehr nrt Hietonnibussen

InsgEsamt ..,

AllgemeinEr Linienverkehr ..
Sonderfonnen dEs LiniEn-
vErkehrs

davon:

Berufsverkehr
Markt- und Theaterfahrten ,

SchUlErfahrtEn
Frergest, SchülErvErkshr ...
LinienvErkEhr zusannen .,...
Gel.egsnhettsvErkEhr .. .. . . ..
davon:

AusflugsfahrtEn . .,.. ,.. , ..
FerienziEl-Reisen .. . .., . ..
Vsrkehr mit l'lietomnibussen

InsgEsant ...

1 08S

730

471

153

252

I 577

I 942

2 205

1 010

283

1 905

2 420

18

t7

15

17

18

26,3

10. 1

82.7
923.5

720.4

1.4

1.1

0.1

2,2

0.3

11,3

2 036.1

146. I

1.5

1.1

0.0

0.q

152. I

733. 1

263.2

2 579.3

77 75?.2

1 873,1

27.7

13. 7

8.0
q7.8

1 942,7

45.5

?.3

44.2

1 989.2

2 248.0

59, 5

38. 5

2.4
78,2

z 307.5

292,5

0.2

?,6

294,4

3.06

2.48

2.27

5.22

2,74

2,87
2, q6

2.q0

2,25

2.7r

2,67

2.36

3.14

735. 1 1 952,7

25,0

17.0

0,5

5.5

45,2

804.4

113.1

9.8

1.6
10, 8

47,4

2 022.3

13 .8

Unternehmens

0.18 1.15

0.15 2,67

0.16 3.S2

0.20 1.69

0. 14 1.68

0.77 1.14

0.08 ?7,7A

I
10

11

72

3

4

5

7

2t
22

23

24

68.8

27,9

195. 7

2 599.9

2,62

aa1

2.8?

13

14

0.4

1.5

123,4

0.9

248.5

3.2

2,2

1.0

zJ t.6

2.8

2,08

1. 78

1 0t

7.55

15

1b

77

18

19

20

I
16

18

77

0.5

s.t
152.6

0.4

4

0.8

124,3

2,48

3, 16

?,37

0. 07

0.06

0. 15

50.35

7. 15

1.92

1 ) MehrfachzählungEn fl6gIich.
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Unternehmensformen soHre Verkehrsarten und -formen

l,'lagen-
K1 lometer

Mi] I

1. - 1. Vr.erteljahr 1998

Lfd
Nr.

formen rnsgesamt

735, 1 3. 6

24.0 3. 1

17.0 2.7

0.5 15. 5

6.5 3.0

45.2 5.8

804.4 3.7

119. 1 4.0-

25.3 t2.6-
10.1 4.8

82.7 1,9-
923.5 2.6

Gese I lschaften

t20.q 3.0

1. 4 t7 .5-

1952.7

22,3

1116,I

1.6

1.1

7.2

6, 4-

4.3

25,8-

19.8-

12 463.5

387. 5

244.8

13, 8

724,4

725,7

13 575,5

3 575,6

0,9

1 
'_

7.1

24.8-

20.8-

2 248.0

59.5

20tr

?.4

78,2

2 307,5

292.q

68.8
27.9

195.7

2 599,9

2.5

J .5-

6.7

20.5-

15.3-

30.3-

6.3
22.5

30.0-

28,4
6.5

3, 06

2.qa

6.4

17.4

332,7

778,3

?24.9

8.4

0.18 1,15

0.15 2,67

17.0

16. 1 I

9.8

1.6

10. I
s7,s

2 0?2.3

13. I

5. 0-
18. 0-
5. 6-
1,6

1.2

2,6

to_

18.3

3.1-
0.5

0.8
1 )_

?4.9

8.4
11 ,9

15.3

5.7

258, 9

4.5-
8.3
3. 0-

0. 16

0,20

0.1{

3.92
1,69

1.68

2.2

2.4-
0. 17

0, 08

2.27

5,22
2.78

2,47

2,46

2,6?

2,76

2.37

2,82

2.40

2,?5

2.11

2,67

2.36
3, 14

2,88

3. 16

2.37

1. 14

2L.tA

3t.2L
82.53

77,37

r,2a

1.96

1 ,98

2.08

1 .78

1.S1

7,55

50.35

7. 15

t,s2

14.4

25.9
19,8

16.1

16. I
30. 0

3

4

5

6

7

I

2,2
0.3

11.3

2 036,1

2.5-
25,7
3.1

1.2

733. 1

263.2

2 579.3

L7 152.2

5, 0-
3.8

0. 5-
0.4

a?-

2.2

2.4-
7.7

0. 09

0,11

0. 08

0. 15

27.9

26,0

3t.2
18. 6

I
10

11

72

1,1 16.5-

0.4

1.6

t23.4
0.9

0.1

0,8

724.3

8.0
47.8

I 952.7

116.5

2.3

44.2

1 989.2

30,8-
5. 6-
6.3

u.4

0, 15

0. 15

0, 16

0,72

0. 15

0.06

0. 07

0.06
0.15

14.5

11.8

72.7

L?4.q

15.6 13

75.2 14

12.9 15

-16
21,7 77

29.1 18

15.7 19

51,7 ?0

38.6 21

-22
52.7 23

t6.0 24

288.4

3.2

2.2

1.0

291.6

2.4

t2.8

13, 4

72,8

20.3-
8.5

2.4

r7.'t

0.5

4,1

152.6

0.4

35.3-
6.7-
3.6

t4.7

33.1-

24,5

2,4

0.0

0.4

152, 9

0.5

14. S

3.6

1 873.1

?r.7

13. 7

29,5-

27.3
6.6

0.2

2.6
?94,5

674.6

119.3

13.0

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

B9förderte
Personen

verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Personen-
Ki. lometer

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

E rnnahnen
Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Er.nnahmen

1g
I

l.lagen- I Personen-
Kilometer

Beför-
derte
Person

mitt I ere
Reise-
Heite

mrtt Iere
Fahrzeug-
besetzung

MilI Mrl l. a Mr I1 . Dl"l x DH km Pers,
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Beförderte
Personen

Personen-
Kiloneter

ins-
gesantt

Auskunftspfl rcht ige
Unternehmen

l,,lagen-
KilometerLand

Anzahl Mit1. M111 . Dl.l

1. VlertelJahr 1998

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.1 Ins

Ernnahnen

Lfd
Nr. ,"n.n- lr.'"olln-

Krlometer

1 Deutschland ,. ,., .

2 Baden-l.lilrttemberg

3 Bayern

292

20

30

27

495, 1

'26,1
45. 0

?3.7

108.7

8.4
4.9

45.8

26,4

7 620.?

742.4

273.0

45. 8

51.6

51. 4

g,1

0.6

2.5

8 810.5

562. 5

942.2

477,5

70, 6

9.8

30. 4

47.4

266.8

22.7

2S.9

1 666.2

138.9

200.3

64,2

13. 4

0.8

379.4 43.4 1.83

3q7.6 45.6 1,93

Beförderte
Person

0r,l

Korfiunale und gemischt

3.37 0.19 1.03

5.32 0.2r 0.98

4, 115 0.20 0.9q

0.11 0. s5

1 .38

t,t2

3. 95

4,29

2.98

2,21

1 ,86

0.13 0.88

Nichtbundeseigene

4

5

b

7

I
I

10

11

l2
13

14

IE

16

77

Brandenburg

Erenen ,

Hamburg

Hessen ,

Mecklenburg-Vorpofmern,..,.
Niedersachsen

fbrdrhein-tlestfalen .,,.....
Rher.nland-Pfa1?,,..,,.....,
Saarl and

Sachsen .

Sachsen-Anh61 t
SchlesHig-Holstern,,....,..
Thüringen

Saarland .

Sachsen

Sachsen-Anhalt ..,..
Schlesr{rg-HoIstein.
Thurrngen

19

2S

3,{

15

5

30

26

z6

?3.1

17, 8

84,2

35.3

377.7

267.7

72r,3

33.5

5.26

2,22

0.32

0.15

398, 0

35.7

16. I
110.3

53. 7

2 055.5

187. 6

t15.2
713. 8

406. I

424,8

35,9

14.5

101. 4

49.2

0.27

0, 19

0.13

0,14
u, tz

1 .08

1.01

0. s0

0.92

0.92

1 Deutschland . .. .. .

2 Baden-tJürttemberg

Bayern ...,
gerlin ....
Erandenburg

6 Brernen

7 Harnburg

8 Hessen

I Mecklenburg-Vorpomrern .....
10 Nredersachsen

11 fbrdrhein-t,lEstfalen ........
l2 Rhei.nland-Pfalz .. . . ... . ....

36

23,7

26,6

0,4

2.0

2,q2

2.63
1. 78

0.13

0.19

0. 08

1.25

7.47

1 .33

1.68

1.53

E

3

s

q

I
10

t

4

2.9

2.5
!2,ö

7.2

2,6

3.6
37.2

1.9

4.4

4,9

34.5

2,s

7,37

1.11

1 ,34

1 .55

1.99

2,74

2,t5

0.15

0.10
0.13

0. 11

13

14

15

16

77

3,7 1.90 0.13

-lt-



Unternehnensfotren und Ländern

g€s8mt

,.lEgBn-
Kilometer

Mi 1I

Nirtschaftliche Unternehmen

1. - 1. Vierteljahr 1998

1 655.2

138. I
200.3

379.4 0.7-

2,2 121 .3

39.52,0-

Lfd.
Nr.

495.1 1.4

26.7 2.8

45.0 0.3-

0.3-
0.6-
o.2

1.0

1.4

0. 1-

0.2
0.6-
0.3

1. 03

0. s8

0,94

23,1

L7.8

26,6
5.1

0.4

2.4

12.4

7,2

2,7

4.5

2.6
0.1

3.0

4.3
7,6

1

2

3

4

5

6

1

8

I
10

11

t2
13

1,{

15

16

77

1

2

3

4

E

o

7

8

o

10

11

t2
lä

14

15

16

t7

I 620.2

L42,4

2t3.O

398.0

35.7

16. 1

110.3

53. 7

0.3

7,7

10.7

8.6-
2.8-

5.1

5.2
0. g-

I 810.5

662.5

942.2

2 055.5

187,5

115.2

713.8

406.9

477.5

70.6

9.8

47.q

266.8

2?.7

424,4

35.9

14.5

101.4

45.2

84.2

13.4

0.8

4,9

34.5

2.5

3.1

0. 5-
4.4

2.4-
1.7

6.8
15.8

3.1-

3.37

5,32
4.45

5.26

2.22

3.95

4.n
2.94

?.27

1.86

2,42

2.63

1. 78

1.55

1.S§t

2.74
2.15

1.90

0, 19

0,27

0.20

0,32

0. 15

0. 13

0.19

0.08

1 .38

t.t2

7,25

1,47

1.33

1.37

1. 11

1 .34

17,8

25.4
27.8

18. 0

13. I
22.6

10.6

19.4

19. 5

5.4
4,7

4.6

23.7 0.8- 45.8 4.5-

a8.2

35,3

43.4 1.5- 1.83 0,11 0.95 8.3 16, 0

108.7

8.4
4.9

45.8

26.4

3.6
7,0

5.0

0.5-
z.ö

1.3-
1.6

13.5

2.8-
7.6

16. 4

15.0

1.08

1. 0t
0. s0

0,92
0.92

0,13 0.88 6,7 tq.7

0,21

0. 19

0. 13

0.14

0.t2

5.2

5.3
7.L

6.5
7.6

18. S

22.4

23,6

15.5

15. 4

1.5

I .8-
3t7.7
267.1

1.2

1.0

23.7 8.8

Eisenbahnen

51 .6 5.9 347,6 7.6 45.6 3.8 1 .93

51. 4

9.1

0.6

2.6

3.5

31,2

1.9

0.15

0, 10

0. 13

0.11

9.3
7.7

16.9

13.3

8.5
L2.2

0.4
77.2-
7.7

2,9 11 .3 72,2

2,4 9.8

30.4 16.8 q.4 8.5 1.68 11.5

2,4

0.5

15.2

7.0

3.4
17.3

5.5
0.8-

18. 7

74,4

2.9

15.5

2.0 4.5 29,9 8.1 3.7 0.3 0.13 1.53 12.3 L5.2

Verän-
derung
gegen-
über

Vorl ahr

Beförderte
Personen

ver6n-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Personen-
Kr loneter

VorJ ahr

gegen-
über

Verän-
derung Einnahmen

Verän-
derung
gegsn-
über

VorJ ahr

Einnahmen

. Je
Itl6gen- l Personen-

Kilometer
EefOr-
derte
Person

mittlere
Relse-
Her.te

mittlere
Fahrzeug-
bEsetzung

/ MiIl T Mi11. x Mitl.0r,4 a D{,4 km Pers
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l,Jagen-
Ki lometer

Beförderte
Personen

Personen-
Kr.lomster

ins-
gesamt

Auskunftspf I lcht ige
tlnternehmen

Mitl.Df.l

Land

AnzahI Mr11.

1, Vierteljahr 1998

2 Straßenpersonenverkehr nach

2,1 Ins

Elnnahmen

Lfd. *n"n-olr"'*lln-Nr

0.09

0.11

0, 07

20E

2,25

?,40

Beförderte
Person

Private

5. 84

4.47

2,90
z.4s
5.57

3. 00

6.20

2,79

2.26

7,72

2.7L

Regronalverkehrs

DM

1 Deutschland

2 Baden-HUrttemberg

3 Bayern

4 Berlrn
5 BrandenburS ....,.
6 Brenten

7 Hamburg

8 Hesssn

2 065

289

567

33

184

25

170

335

!öz

47

55

45

79

26

238. I
36.5

63. 0

3.1

40, 4

38.6

205. 0

?qR

37,8

5 292.8

848.7

1 536.0

607.9

45.3

523. 5

598. I
287.6

67.7

99,8
102, 0

238.3

79. S

2 577,4
q27.5

543, 3

228,5

429. S

318. 8

97.2

470. S

90,8

108.1

1 .97

2,ß
L,7?

2.24

1 .96

7.87

1.67

1 .54

2.13

1 .97

1.82

2,47

1.68

7.2 65. 3 7.0 2.22 0.11

I
10

11

72

13

14

15

tb

77

l,,lEcklenburg-Vorpomnern .,...
Nredersachsen

lbrdrhein-1.{estfalen ., . ...,,
Rheinland-Pfalz . .. .. , . .... .

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhal t
SchlesHlg-HoIstein . ,. , ... ..
Thüringen

Eaden-l.lürttenberg

Ba)r'ern

BErI in
Brandenburg

Bremen .

Hamburg

Hgssen

MEck lenburg-Vorpomnern

Niedersachsen

tbrdrhsrn-ldestfalEn ...
Rheinland-Pfalz .......
Saarland . ..
Sachsen .

Sachsen-Anhalt ,..
Sch lesH1g-Hols te in
ThLiringen

?4.6

2,0

21,5
s0,2

L2,3

2.8
ao

4.8

72.8

4.7

72.5

1.3
1C E

72.7

6.3

1.0

2.7

3.8

18. 4

a1

55.0

3.9

40.2

67.2

19. 0

6.2

8.7
3t.'7
7.9

0.09

0.09

0.08

0.11

0,07

0.09

0.08

0.09
0. 13

0, 10

1

2

e

q

6

7

8

I
10

11

12

13

t4
15

16

77

27

s

5

162,9

23,7

31.2

3 13.0

398.5

66.9

81 .6

2.45

2.26

2.62

0. 15

0, 15

0.15

1 .94

1,88

2,16

2.74IE

40

23

8

J

o

6

33.9 2.67 0. 15

4

3

I

27,3

17,8

7.9

0. 18

0,13

0.15

1.94

7.7q

7.72

78.?

47.2

14.9

2,86
2,32

1 .90

-20 -



unternehmensformen und Ländern

gesamt

t{agen-
Kilometer

MilI.

Unternehnen

1. - 1. Vlerte]Jahr 19SB

470.9

90.8

108. 1

65.3 6.3

Lfd,
Nr.

238.9

35.5

53.0

1.5
2.9

0.5-

7.5
0,7-
3.0

4,4-
0.9

3.3-

0,2

0.4

2,6-

33.2

27.0
41.3

159.5

40. 4

38.6

205.0

35.5

37.8

5 292,8

8ß,7
1 596,0

607. g

45.3

523.5

598.9

287.6

67,7

99.8

702,0

236. 3

79.4

2 577.4
q27.5

543.3

1129.9

318,8

97,2

1.97

2.ß
7,72

2.24

1.96

1 ,87

I .57

1 ,54

2, 19

1. 37

t.a2
?.47
1.68

2.45

2,26

2.62

0.0s

0.11

0, 07

0. 09

0.09

0.08

0.11

0, 07

0,09

0.08

0.09

0.13
0. 10

0.15

0.16

0.15

2.95
2,25

2.80

4,41

2,90

2,44
5.57

3. 00

6.20

2.79
2.26

L.72

2.tt

1 .94

1.88

2.L6

48.7

34.1
31 .7

49.6
45.3

57.8

36.7

26.5
L2,8

21,3

22.2
23,?

25. 3

24.7

23.t
24,4
14.9

23,3
aa6

25.9

2t.4
18.4

16. S

9.3
5.0-
8,5

12.5

11 .9

L4.4

15.8

t4.2
17.4

77.7

15.7

17.9
12,4

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

L2

13

L4

15

16

77

I
2

3

4

5

b

7

8

I
10

1t

L2

13

14

15

:.6

77

3.1 21,4- 1.2 15.7 7,0 21,4- 2,22 0.11 5.84 5{.5 20.8

24.6
?.0

27.5

40.2

t2.3
2.4

3.9

4.8

72.8

E,7

gEsellschaften

162.9

29,7

31.2

7.9

10.1-
5.1

9.3
8.4-
7.8

4,2

10. 0-
1. 6-

17,4
tr2-

a,?-
8.8

11. 0-
24,4

23.2

12,5

1.3

16.5

72.7

6,3
1.0

2,7
3.8

18.4
3.7

2,7
16, 9-
3.9

15,0

8.1-
4,2-
9.0-
3.4-

91.7

4.2

26.5-
12.0-
4.0-

22,9

2,7
72,0-
6.1

14.3-
r0.4
31. I

55,0

3.9
E0.2

67.2

19.0

ö.2

7.6
a.7

31.7
7.9

0.3-
10. 0-

e1-

3.3
6,2-
8.6-
2,7
5,2-

38,1

27.6

8.2
0.5

0,9

398.5

66.9
81.6

7A.2

s7,2

14.9

1.5

5.0
45.2

1 .94

7.74

1.72

t4.7

10. 7

13.5

tt.2

13.0 4.3- 15.5 23.7 228,9 33.3 33, 9 31.8 2.61 0.15 2.LA

2?,3
77,4

7.9

0.3-
4.6

61. 3

2.86

2,32

1.90

0.18

0.13

0, 15

40,3

23.6

8.6

4.4

3,7
55.7

0

11

45

1-

0

4

Verän-
derung
gegen-

UbEr
VorJ ahr

8eförderte
Personen

Verän-
derung
gEgen-
über

VorJ ahr

Personen-
Ki lometer

Verän-
derung
gegsn-
über

vorj ahr

Einnahnen
Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Ernnahmen

. Je
Il,lagen- I Personen-

Kilometer
Beför-
derts
Person

mitt lere
Reise-
HEite

mitt lere
Fahrzeug-
besetzung

a MilL t t4iII. x Hil l . Dr'r a Dtl km Pers,

-21 -



ins-
gesamt

l,lagen-
Ki lometer

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

Auskunftspf I lcht ige
Unternehmen

Mr11. DI1Anzahl r,4 i.1 1

LandLfd
Nr,

2 Straßenpersonenverkehr nach

2, 1 Ins

Einnohmen

1, Vi.ertelJahr 1998

t7 152.2

2 003,4

3 131.3

1 033,7

444.7

233. 8

595. 4

7 245.4

372.q

I 435,2
aacl A

816.7

280. 1

813. 6

508. I
520. 3

427.0

*n.n-o lr"r*'nl* BEförderte
Person

Dr.1

Unternehmens

1 Deutschland

2 Baden-l.,lurttemberg .

3 Bayern

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Brenen

7 Hamburg

8 HessEn

I Mecklenburg-Vorpofinern .....
10 Niedersachsen

11 tlordrhein-1.{estfalen ......,,
12 Rheinland-Pfalz . ,.. ... .....
13 Saarland

14 Sachsen ,

15 Sachsen-Anhalt

16 SchlesRlg-Holstein . ,.. , ....
17 ThüringEn

1 Deutschland

2 Baden-|,,lürttembErg

3 Bayern

4 Berlin
5 Brandenburg ......
6 Bremen

7 Hamburg

8 HEssen

I Mecklenburg-Vorpormern ....,
10 NiEdersachsen

11 NlordrhEin-l.l€stfal8n,.,.,,..
72 Rheinland-Pfalz,.,.,.......
13 Saarland

14 Sachsen .

15 Sachsen-Anhalt

16 SchlEshrg-HolstEin . ....... .

77 Thuringen

2 420

318

603

30

bU

5

18

270

49

204

384

183

53

85

7L

90

52

2 036.1

?27.5

290. 0

185.0

47.0

35, 1

98. 3

118. 8

5b. /

141. S

s47.7

67.5

25. 8

113.0

57, 8

55.0
55, 3

2 599.9

310. 1

390, 7

201.1

50. 4

43. 6

105. 7

2L4.7

43.3

194. S

608. 7

oat

35, 6

109. 0

57. I
81.0

53. 5

2.8?
3.18

2,80

2, S3

1.88

2,86

3.31

3.38

2.20

2.52
3.2?

?,49

2,25
2. 19

1 .86

2,73

1.88

2,32

1 .90

0.15

0, 15

0.t2
0. 19

0.11

0.19

0.18

0.77

0.14

0, 14

0. 18

0.12

0. 13

0. 13

0.11

0.16
0. 13

18

4

3

923. s
oatr

139. 5

68.5
26,8
1E ä

32,2
63. 5

19. 7

77,5

188. 8

39. 7

15. b

q9.7

37.2

29,7

28.4

724.3

?9,7

22,9

2 12,7

17. 8

,o

s89.2

42t.5
3S5,6

2.37

2.26
2,57

7.24

1.36

1 .35

1.09

1. 07

7.?4

1. 09

1 .81

1. 18

r,37
7,26

1. 115

1.38

0. 96

1, 01

1.47

0. 97

Darunter: GB8-

0.15 1.92

0,16 1.88

0.15 2.75

0. 15 ?.22

0, 13

0.15

74

7,72

152. I
ätrE

26.7

15.2

23.6

8.6

294.5

66.9

57.5

226.2 33.7 2.65

318.8

97.2

s7.2

14.9

-22 -

1



[Jnternehmensformen und Ländern

gesamt

r.,1i I I

formen rnsgesamt

1.-1.Vierteljahr1998

tlagen-
Kilometer Lfd

Nr.

923. 5

s7, 5

13S,5

58. 5

26. 8

15. 3

32,2

63.5

19.7

77.5

188.8

39,7

15,6

s9.7

37.2

29,7

2A.q

0esel Ischaftsn

2 036.1

227.4

290. 0

185. 0

47.0

35.1

38.3

118.8

35.7

141.9

1181.7

67, 5

25,8
113.0

57.6

55.0
55,3

t7 152.2

2 003,4

3 131.3

i 033.7
qqs.7

233. 8

595, 4

r 2s4.4

312.4

7 595,2

3 351.0

816.7

280. 1

813.6

508.9

520.3

427.0

2 539.9

310.1

390.7

201. 1

50,4

43.6

105.7

274.7

43.3

194.9

608, 7

98. 6

35. 5

10s.0

57. g

81.0
53.5

2,6
2,0
0, 1-
7.2-
3.7-

oo,

5,5-
1.9

2.4

7.7

5.4
2.0

23,6

0.2
0.3

11,1

10, 9

8.7
61. 3

7,2
2.0-
7,2

0, 5-
4.1-

27.4
0.1

4,3

2,4-
3.4
1.1

7.7

23.7

8.5-
2,4-

2r.o
5.8

0.4

1 ,5-
0.5-
3.6-
0.3

47.0

0,8-
10.8-

3.6-
0.9

2.5
5.9

75.2

1.8-
2,q
E'

11 ,3

1.7

0.7-
1,1

0.9
4.9-

47,3

11.4-
4.8
0.0

0.7-
2.9

0.8

15. 1

2.1-
0.6

11,3

6.8

11. 7

45,2

7.?A

1.36

1.35

1.09

7,07

7.?4

1, 09

1.81

1. 18

r,37
7,26

I .46

1.38

0.96

1. 01

7.57

0.97

7.92

1 ,88
) 1t

18. 6

20,6

22,4

15.1

lb.b

15.3

18. 5

19.6

15. 8

18. 5

17,8

20,6

18, 0

16, 4

16. 3

17.5

15. 0

16. 0

74.?

17.3

17,9

72.4

2.4?

3.18

2,40

2.93

1.88

2.46

3. 31

3. 38

2,20
2,52

3,?2

2.59

2.29

2.79

1. 86

2.73
1.88

0. 15

0. 15

0,72

0. 19

0.11

0.19

0. 18

0.71

0. 14

0.14

0, 18

0.12

0. 13

0. 13

0. 11

0.16

0.13

8.4

8.8

10,8

5.6

9.5

6.7
b.l

10.5

8.5

10.1

7.0

L2.7

10.9

7.2

8.8

9.5
7,7

2,37

2.26

2.51

0. 15

0. 16

0,15

13.0

11.9

14.8

1

2

3

4

tr

5

7

8

I
10

11

L2

t5

rs
15

16

77

1

2

3

4

5

6

1

8

I
10

11

72

13

14

15

16

77

t2q,3 2.4
29,7 0.5

22.9 0.8-

152. I
35,5

26,7

23.6

8.6

8.2
65.7

294,4

56.9
57. 5

47.2

14.9

2,85

2,32

1.90

3.6
10.1-
6.9

1 989,2

421.5

395.5

6.6
8. 4-

10. 8

6.5

5. 0-
12.3

72.7 5.2- 75.2 24,5 226.2 33,8 33.7 32,5 0,15 ?.22 14.9 77.8

17.8

1.9
318.8

97.2

16.5

45.4

0. 13

0. 15

t.74
7.72

13. 5

7t,2

Verän-
derung
gegsn-

i..iber
VorJ ahr

BEförderte
PErsonen

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Personen-
Kilometer

Verän-
derung
gegen-
uber

VorJ ahr

Einnahnen
Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Ernnahmen

je
Personen-

Kilometer
llagen- Beför-

derte
Person

mittlere
Re r.se-
He rte

mitt ]ere
Fahrzeug-
besetzung

T MiII, a Mill MiII.DM t DM km Pers
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Auskunftspfl icht rge
lJnternehmen in
Straßenpersonen-

verkehr
ins-

gesamtins-
gesant

1)

dar. im
Linlen-
verkehr

l,,lagen-
Ki loneter

Beforderte
Personen

Personen-
KrlometEr

Mi11. DH

Land

Anzahl MilI

Lfd.

1. Vierteljahr 1998

I 576.1

557.1

973.1

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.2 Linien

Einnahmen

*n"o;olr".*lln-Nr Befdrderte
Person

Dil

Kormunale und gemischt

1 Deutschland

2 BadEn-+{irrttefllber€

3 Ba5ern

4 Berlin
5 Brsndenbur€

6 Br8men

7 tlaüurg

289

20

30

27

292

20

30

27

19

24

34

15

4

I
10

491. 4

26. 0

44.7

23.1

1 618.2

L42,3

273,0

45.3

88, I
35.3

397.7

35, s

15, 1

110.1

53.6

51.4

51.2

9.1

0,6

2,6

3,5

3L.2
1.9

2,5

1 654.1

138.6

1S9.5

121 .0

38.6

u7.a
35.6

74.4

99.4

47.7

62.4

12.9
o,7

3.37

5.33

4.116

0.19

0.27

0.27

7.02

0.97

0, 94

0.92

7,37

1. 09

360,6 41.6 1.80 0.L2

I
I

10

11

72

13

74

15

15

77

l{e6sen ..
l.tecklenburg-Vorpornsrn .,.,.
NiedBrsachssn

tbttrh€irH{estfalen .. . .....
Rheinland-Pfalz,,.........,
Saarland

sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesxig-Holst€in .. . ..... .

ThUringen

1 Deutschllnd

2 Baden-*irttemberg
3 Ba)€rn

4 Berlin
5 Brrndenburg

6 Brenen

7 Harburg

I Hsssen

2.3

12,5

7,2

4.4

4.4
34.2

2.5

1.53

1.93

2,74
2.74

0. 15

0. 11

0. 13

0.11

30

2E

26

19

24

34

15

5

30

Zb

;

5

108.5

8.3

4.8

45.2

25.8

o.2L

0. 19

0, 13

0. 14

0.72

1. 08

1.00

0.90

0. s0

0.89

23.0

77,4

374.9

249.6

2 048,6

185,2

114.0

690,6

386.6

332.6

5.27

2,22

3. 94

s.27

2.94

2.20

1,85

2,40
2,62

1.76

o.32

0. 15

23.3

26.0

4,9
0.4

2.8

1.9

455.6

64.7

8,7

2A,l

41. 1

263.9

22,2

26.9

0. 14

0.20

0.08

7,22

1,42

1.24

,94.0 1,89 0. 13 0.86

Nichtbundessigene

36

5

1

4

I
10

3

36

I
10

11

t2

13

14

l5
15

L7

Mecklsnburg-Vorpomnern .....
Nied€rsrchsen
ilordrhein-l.lEstfalen,.....,.
Rheinland-Pfalz . ,... .. ..., ,

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstern .........
Thüringen

4

3

4 3,4 1.80 0.13

1.57

7,25

1, 10

7.32

1. 40

1) Einschl. UnternEhmcn nur in Gelsgenhsltsvsrkghr
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Unternehnensformen und Ländern

verkehr

l,.lagen-
Krlometer

Mi11.

Hrrtschaf tliche Unternehmen

1. - 1. Vierteljahr 1998

Lfd
Nr,

491.4

25. 0

44,7

23.0

t7.4

108.5

8,3
4.8

q5.2

25,8

Eisenbahnen

26.0
4.9

0.4

23,7 7.2-

1,4

2,7
0.3-

1 618.2

752,3

213, 0

1.1

0,0

1 654.1

138. 6

loo E

0.2

0.6-
0.4

0. 19

0. 21

0,21

5.4
4.6

4.5

0,3-
0.6-
0.2

8 676.1

657.1

973.1

37q.9

249. 6

2 048,6

185.2

114.0

690. 5

386,6

455,6

64.7

8,7

28.7

41. 1

263. S

22.2

3. 37

5. 33

4.115

3.94

4.27

2. 98

?.20
1.85

7.02

0. 97

0. 94

1.08

1,00

0.90

0. 90

0, 89

7,22

1.42

7.24

17.7

25,3

27,8

0.32

0, 15

0.?7

0. 19

0.13

0.1s

0.12

0.14

0,20

0. 08

0.11

0.13

0.11

4.3
7,7

1

2

3

4

E

6

7

I
s

10

11

72

13

14

15

16

77

1

2

3

4

5

6

7

I
s

10

11

72

13

7q

15

16

77

45.3 5.0- 360.6 1,4- 41.6 2,8- 1.80 0,72 0,92 8.0 15,6

2,2

5.0
88.1

35.3

IE

1.8-
2.4
2,3-

1.3 5.27

2,22
1 .37

1.0s

t27.0
38, 6

427.4

35.6

14.4

99.4
s7.7

i.6

7.2

15.5

0,1-

2,q0
?.62

1.76

toä

2,74

2.74

s.3 1. 80

8.9
7,L

15.1

17.5

13.1

27.5

16. 3

74,4

6.5 14.3

oo

18, 2

27,7

79.2

11.1 14.z

3.6
?.7
ci

0.5-
3,2

0.3

1.5

10.5

8.5-
)1_

3,2

0,7-
4,4
2,7-
2.5

5.?
5,2
7,L

6,3
7,2

18.9

22,2
23,5

15.3

15.0

397. 7

35.5

16. 1

110. 1

53.6

1r-

1.3
13. S

3. 0-
9.0

0.3
la e-

1.9-

17. 1

7.5
0. 5-

18. 0

62,4

12.9

0.7

23.3 8.9 51. 4 5.9

51.2
ot

0.6

2,6 11.7

7.2
3,5

17. 3

?.q 9.8

332.6 7.4 44.0 4,7 1.89 0.13 0.86

2,9

0,6-
2.4

5.1
5.2

0.8-

2.8

2,3

72,5

7.2

lo

11 .8

4.7

0.7

15. 3

3.5

37.2

1,9

8.3

77.3

3.0
75,2

4.4

4,4

35,2

2,5

3.4

10, 853 0. 15 1 .67

t.24
1. 10

7,32

17,7

8.5

11.9

5.3 26.9 11.1 0.13 1.40

Verän-
derung
gegen-
iiber

VorJ ahr

Beförderts
Personen

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Personen-
Ki lometer

Verän-
derung
gegEn-

über
VorJ shr

E innahmen
Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Ernnahmen

le
Personen-

K]'lometer
t{agen- Befcir-

derte
Person

mrttlere
Rerse-
Heite

nrtt I ere
Fahrzeug-
besetzung

Mit I x r,,l111. a Mrl l . Dt4 a DM km Pers
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Auskunftspfl rchtrge
Unternehmen im
Straßenpersonen-

verkehr
ins-

gesamt
dar. im
Lrn ren-
verkehr

Hagen-
Kilometer

Beförderte
Personen

Persongn-
Ki Iometer

)

ins-
gesamt

1

MiI],0f4AnzahI r,tiI I

LandLfd,
Nr.

1 Deutschland

2 Baden-{urttemberg

3 BayErn

4 Berlin
5 BrandEnburg

5 Bremen

7 Harnburg

I HessBn

I tiecklenburg-Vorpomern,....
10 Niedersachssn

11 lbrdrhein-{.{estfalen .,.. . .. .

LZ Rheinland-Pfalz,,.,,.,..,.,
13 Saarland

14 Sachsen .

f5 Sachsen-Anhalt

15 Schlesr{ig-HolstEin ..... ....
l7 Thüringen

2

3

4

5

6

7

I
o

10

l1
72

13

1{
l5
16

t7

Baden-t.lürttember€ .....,....
Baysrn .

8erlin .

ßrardanburg

Bf€nen ,

Hriüurg
Hess8n .

Mecklenburg-Vorponnern .. ...
N:.edersachsEn

l,lordrhein-l,aestf alen , . , . . . . .

Rheinland-Pfalz ............
Saarland

Sachsgn ,

Sachsen-Anhal t
SchlEsr{ig-Holsteln .... ... ..
Thüringen

1. ViertelJahr 1998

1 950.9

347,L

ß2.0

16.1

2 Straßenpersonenvsrkehr nach

2.2 Linien

Einnahnen

1.5 1.42

8eförderte
Person

Private

1.311

7,29

1.03

L.42

2,90
1.50

1. 16

1.30

1, 09

2,36

1. 13

1.31

1. 16

7.t2

7,92

1.86

2.L3

2.16

1.93

1.74

1. 71

,rnrr- lr"r"o'nln-Kilomter

Dl.t

2 065

289

567

33

184

25

170

336

L62

47

55

1t5

79

26

1 590

243

508

22

146

74

140

225

116

38

36

26

47

20

r25.7

21.3

31,7

1.1

181.2

29.4

30.8

P.A

27.1

t7.7
7.8

355.1

13, 8

184.5

232.2

79.0

18. I
29.3

38.3

100.3

32.5

2 494.r

410. 0

523,4

33.8
1.9

17.9

n.a
6.2

2.7

2,9
4.8

20.6

4.0

3St2.8

68.1

80.3

1. 58

2,34

1. 17

2.07

1.68
1.51

0.79

0.92
1. 44

1.40

1.6{
2. S8

7,27

2.44

2,25
z.öt

2.46

2,3L
1.89

0.10

0.14
0.08

0.09

0.09

0.111

0. 10

0.06

0.08
0.11

0.10
0, 13

0. 21

0.L2

0, 16

0.16

0.15

148. {
34.7

35.8

1S8. 1

4St.8

37,0

1.1

16, 3

1.1

11. 8

16.3

6,7

1,5

2.1

2,9

8.3

3.3

11.7

1,3

15. 5

s.9
5,7
0,9

2.6

3.7
77.8

3.6

Regiona lverkehrs

4

5

27

4

5

27 204,5

35.4

37.7

15.5

40. 3

23.8
8,6

a 3 219.0 33.3 2.60 0.1s

4

3

4

a

423,5

316.1

95.0

0. 18

0. 13

0.16

77.7

4t1. 0

14.8

1) Einschl, Unternehmen nur lm oelegsnheitsverkehr.
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Unternehmensformen und Ländern

Verkehr

t.lagEn-
KilomEter

Mitl.

Unternehmen

125.7

21,3

3L,7

1. - 1. Vrerteljahr 1998

198. 1

49. 8

37. 0

15.1 74.4

1.58

2,34

1,17

I .3q
1)d

1, 03

15. 5

15. 3

15.2

Lfd
Nr.

7.q

4.8
2.5

7,9

0. g-

3.0

8. 4-
0,?-
1.1

0.10

0,14
0. 08

13, 1

9.0

13.5

148.4

38, 7

35,8

204.5

35.4

37.7

1 950.9

357.7

482,0

356. 1

13, 8

184,5

232,2

79,0

18. 8

23.3

38.3

100. 3

32.5

4.8

0,6-
1 )-

2.07
1.68

1.51

0. 79

0. s2

7.44

1. 40

1 .64

2.58
L. ZI

2.45

2,25
z,öL

2.86

2.31

1 .89

0. 09

0, 14

0. 10

0. 06

0. 08

0.11

0, 10

0.13

0.2L

0,7?

2. 90

1.50

1. 16

1.30

1.09

2,36

1.13

1,31

1. 16

1,72

30.5

11.9

23. 6

13, 9

20,8

11.3

10, 5

5.6

72.2

11.6

13. I

10. 5

13. 4

11. 0

?7.4

12,2

15,6

14.3

11,8

12.7

14.1

13.1

rz. I
9.7

15.5

13.9

17. 0

1

2

3

q

5

6

7

8

I
10

11

t2

13

14

15

lb

77

1.1 11.6 1.1 18.6 1,5 6.5 1.52 0.09 7,42 15. 0 15. 0

15. 3

1,1

11. I
15.3

6,7

1.5

2.t
2,9
8.3

3.3

11 .7

1.3

15,5

9,9

5.7

0.9
2,6

3.7

t7.8
3.6

?,7
7.4-
2.3

9.4
11.7-
72,6-
1.4

0.8
73,7

13,9

8.8

8.8-
3.0

24,6

7,4-
3.6-
8.8

8.3-
39.2
19. 4

3,7
17.5-
4.2

15.2

8. 4-
4.4-
9.7-
3.5-

96. 8

4.0

37. 1-
14,3-
7.0

25.6

15. 3-
3. 0-
6,6-
5. 5-

25.7

8.0

33. 8

10

17. 9

72.4

6,2

?,9
4.8

20.6

4.0

77.7

41.0

14.8

gese I lschaften

151. 2 8, 1

29.E 0,6

30.8 0.8

7.9

10,2-

5.2

392.8

bb. I

80, 3

9,0

5.1-
8.2

0. 16

0. 16

0,15

2 495,L

410. 0

523.8

s23.5

316,1

95.0

8.9

8.7-
7.5

0. 7-
11.5

47.2

1.4

4,7

45.8

0.18

0. 13

0. 16

93

74

77

15. 6

17, 9

72,7

1

2

3

s

5

6

7

8

10

11

t2
13

14

15

16

17

7.92

1,85

2.73

tz.a 4.5- 15.5 23.E

40.3
25.ö

8.6

219,0 31.1 33.3 31.0 2,60 0.15 ?.76 74,2 77,7

27,7

77,7

7.8

0.6-
s,4

61 .5

4.5

3,7

65.8

Verän-
derung
gegen-

Liber
VorJ ahr

BefördBrte
Pgrsonen

Verän-
derung
gegen-
übsr

VorJ ahr

Personen-
Ki lometer

VorJ ahr

gegen-
übEr

Verän-
derung Einnahmen

Verän-
derung
gegEn-
über

VorJ ahr

Einnahmen

, JE
I

l.lagen- lPersonen-
Kilometer

Beför-
derte
Person

mitt lere
REise-
Heite

mitt 1 ere
Fahrzeug-
besetzung

Mitl a Hill v l,lr 11 . DM DM km Pers
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Auskunftspf I rcht ige
Unternehmen rm
Straßenpersonen-

verkehr tJagen-
Ki lometer

Beförderte
PErsonen

Personen-
Kiloneter

rns-
gesamt

)

ins-
ges6mt

1

dar. in
Linlen-
verkehr

Hill. DHAnzahl r.rr I I

LandLfd
Nr.

1. VrertelJahr 1998

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.2 Linlsn

Einnahmen

tlagen-

Je

Personen-
KilometEr

Beförderte
Person

0t,l

Unternehmens

2 Badsn-tJürttenberg,.
3 8a)€rn

4 Berlin .,,.
5 Brandenburg

5 Ersmen .., ,

7 Hanburg .,,
8 Hessen ,..,

? 420

318

503

30

60

6

18

210

4S

204

384

183

53

85

77

90

52

7 942

272

5{4

11

49

3

2

17?

38

178

272

137

44

66

50

58

116

804.4

81 ,6

107.5

65.6

24,2

14.9

30.1

55.0

18.5

67,2

154,4

33.9

14.1

47.3

28.7

24,8

26,7

L23.5

29,4

22.7

2 022,3

225.5

247.0

184.6
,45.11

35.1

98,1

117, 9

36.5

140. 7

479.1

66.6

25.6

112,7

57.2

54.3
55.0

13 576.8

1 478.8

1 S87.5

1 00s.5

375.5

222.9

511 ,5

978,2

263.4

I 070.6

2 564.2

602.5

227,8

719. 8

424.4

369.5

385.1

2 307,5

267,3

317.4

192.8

43.1

42.7

100.3

192.5

40.5

L70,4

552. 5

45.2

31.4

102.3

52,4

58.4
118.1

2S1 .6

66.1

56.8

2,87

3.28

2.95

2,94

L.78

2,47

3, 34

3,50

2.79
2.54

3.36

2.52

2,22

2,77

1.83

2.76
I .80

0. 17

0.18

0.16

0.19

0.11

0. 19

0,20

0,20

0. ls
0. 15

0. 19

0.14

0.14

0.14

0,72

0. 19

0. 13

1. 14

1. 1S

1. 11

1.04

0.93

7,22

7.02

1 .63

1.11

7.21

1. 15

1 .28

7,22

0. sl
0. s2

1.25

0.87

Darunter! GBB-

0. 15 1 ,91

0.16 1,86

0.15 2,13

2. 19

I
10

11

t2
13

14

15

1b

t7

tleckLBnbur€-VorporTrnern . . . . .

Niedetsrchsen
lbrdrhein-Hestfalen .....,..
Rturnland-Pfalz ..,....,..,.,.,..,.
Saarlond

S#hssn

§lcfislrt ,rldhll t
Sch,lesH.rg-Holstein . . , .,. . . .,.

Thiiringen

1 oeutschlrnd

2 Baden-t{rttEnbErg ...,,.
3 Ba)€rn

18 18

4

3

2

752,6

35.4

26.7

15.1

?3.6
8.6

L 942,7

410. 0

384.1

316. I
95. 0

2,36

2,?5

2,50
4

3

4

5

5

7

I
o

10

11

L2

13

14

15

16

17

Berlin ..
Brandenburg

Bremgn .

Henüurg

HessEn .

l,tecklenburg-VorpoEnern .....
Niedersachsen

tbrdrhgin-l,lEstfalen ... . ..,.
Rheinland-Pfglz ..,....,,...
Saarland

Sachsen

sachsEn-Anhalt

SchlEsv{ig-Holstein .........
ThüringEn

2 12.6

17.7

7,8

2ß.q 33.2 2.63 0. 15

33 41. 0

14.8

2.3t
1,89

0. 13

0. 16

1.74

1.71

1) Einschl. Unternshmen nur im Gelegenheitsverkehr
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lJnternehnEnsformsn und Ländern

vsrkehr

1. - 1. Vierteljahr 1998

tJagen-
Kilometer

Mil I

fonnen insgesamt

Lfd
Nr,

804,4

81,6

107.5

65,6

24,2
14.9

30.1

55. 0

18.5

67,2

164.4

33.9
14.1

47.3

2A,7

24.8

26.7

3.7

?.3
0.9

t,4-
0,7-

104. 0

Fa-

2.4

4.0

3.1

4.4

2,8
?8,7

0.1-
1.9

t2,4
70,?

2 022.3

225.5

?47,0

184.6

46.4

35. 1

98,1

117. S

36. 5

7q0.7

479. 1

bb. b

25.6

rtz,7
57.2
54.3

55. 0

t.?
) 1-

t,2
0.5-
4,5-

27,5

0,1

{.3
2.5-
3.4
1.1

1.8

23.8
8. 6-
2,8-

2t,2
5,8

13 576.6

1 478.8

1 987,5

1 009.5

376. 6

2?2,9

511 .5

978.2

283.4

1 070.5

2 368,2

602.4
227.8

719. 8

424.A

363.5

365.1

0.8

2.8-
2.7

0.6

0. 8-
s1 .8

0,6
1a o-

3, 0-
4.4

0,5
q,0

23.8

3.2-
7.5
7,7

7,5

5.3

8.7-
10.3

17. 1

s7.2

2 307.5

?67.3

377.q

192.8

43. 1

42.7

100,3

192.5

40.5

170.4

552. 5

85.2

31. 4

102,3

52,4

68.4
118,1

0. 17

0. 18

0. 16

0. 19

0, 11

0. 19

0.20

0,20

0. 15

0, 16

0. 19

0. 14

0, 14

0.14
0.72

0, 19

0.13

1. 14

1. 13

1.11

1. 04

0.93
1r,
1,02

1 ,63

1.11

t.2t
1. 15

r.2a
t,22
0. sl
0.92
\.2ö

0, 87

1.S1

1.86

2.73

2.2
1. 1-

2,7

1.5

2.5-
49.3
l1 1_

5.8
7.2

0.1
a1

1.3

18. 8

?.6-
2.3

13.5

5.4

2.87

3.28
2,95

2.95

7,7A

2.47

3.34

3.50

2.79

2.55

3. 36

2,52

2,22
2,t7
1 .83

2,76

1,80

2.36

2.25

2.50

33.2 31.8 2,53

6.7
6.6

6.9
trE

8.1

6.4

aä

7.2

6.2

9.0

8.9
6,4
7.4

6.8
6.6

16. I
18. 1

18. 5

15, 4

15. 5

15. 0

17. 0

17.8

75.2

15.9

18.1

17.8

16.1

14.8

14.9

73.7

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

r2

13

14

15

16

t'7

Gess I lschaftEn

723.q

25,4
,aa

7?,6 4.6- 15 24,1 216,5 31.7 0.15 ?.79 14,3 11.2

2.8
0.6

1 ,0-

2S1 .6

68,1

56. 8

6.3
E t_

72.0

0. 15

0, 15

0,15

L2.7

11.6

1{.,11

15. 7

13. I
lb, u

8,5

61.5

152.6

35. 4

26.7

8,6

3,6

L0.2-
6.9

8.2
65. 8

7 942,7

410. 0

384, 1

316. 1

95.0
7.7 4

1. 71

13, S

11,0

17. I
7?,r

1

2

4

tr

o

7

8

I
10

11

72

13

74

15

16

77

1

77,7

7,8
23 6 41. 0

14.8

11.4

45.8
2,37

1.89
0. 13

0. 16

VorJ ahr

gegen-
über

Verän-
derung Befördsrte

Personen

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Personen-
Kilometer

Vorl ahr

gegen-
über

Verän-
derung Einnahmen

Verän-
derung
gegen-
über

Vorl ahr

Einnahmen

je
Personen- Beför-

derte
Person

Kr lometer
t,lagen-

mittl ere
Reise-
,{ei ts

mitt lere
Fahrzeug-
besetzung

T MiIT x Mrll Mil1.DM a DM km Pers.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmem im
StraßenpersonEn-

verkehr tlagen-
Kiloneter

BefördertE
Personen

Personen-
Kils!€ter ins-

gesamtins-
gesamt

1)

dar. rnt
GElegen-
herts-

verkehr
r,ri l1 . DilAnzahl fii11.

LandLfd
Nr.

1. ViertelJahr 1998

134.4

5.4
9.1

0.5 18.9

0.0

0.1

6.9

2,4

t.?
23.3

20.3

0.2 15,0

2 StraßenpersonenverkEhr nach

2.3 GelEgenheits

Einnahmen

*qr.' lr"*,"11"- 8eförderte
Person

Dl,l

Konnunale und gemischt

I DEutschland

2 Brden-Hurttenberg

3 Bryern

4 Bsrlin
5 Brrndenburg

5 Brgm€n

7 Haiburg

I Hgssen

I t{Bcklenburg-Vorpinern ..,..

279

12

11

3.7
0.1

0.3

2.0
0.1

0. 1

L2,l
0.4

0.8

22

14

2L

20

292

20

30

27

19

2A

34

15

5

30

26

26

0.5

0.1

0.4

0,4

2,7

17.5

0.3

0.9

0.12

0.05

1.8 3.46 0.09

4.69

2,24

4. s0

8.20

2.59
3,77

2,39

0. 15

0.L2

0.07

0.09
0.08

3.27

2.74

2.82

3.16

2.85
1, 97

2.71
äco

3.30

0.09

0.07

0.09

5.18

7,L5

14.31

3.$

7, 36

11.68

3.36

1.65

3,25

9.88

9.99

11.98

10,59

9,61

25.78

10

11

t2
13

14

15

16

17

Nisdcriachsen
lbfilfhein-l{estfalen .,.,,.,..
Rheinland-Pfalz ..,,,.......
Saarland

SEchsen .

Srchsen-Anhalt
SchlEsnlg-Ho-lstain,........
Thürü.ngen

Deutschl.nd

Bden-türttcnb€rg,.........
Ba)€rn .

EErlin ,

Brandenburg

Brengn .,.. .,
Halnburg

llesssn .

MscklEnburg-Vorpomern .. ...
NiEdersachsen

IlordrhEin-tlestfalEn .,.,..,,
Rheinland-Pfalz ,.,. . . .. .., ,

Saarland

Sachsgn ..
sachsEn-anhalt

SchlEsHig-Holstein . .. .. ....
Thüringen

31

t2
4

26

2l

0.2
0.0

0,0

0.6

0.5

0.3

0.2
0,0

0,2

0,2

1.0
0.3

0.1

2,0

1.6

1

2

3

4

5

5

7

I
I

10

11

t2
13

14

15

16

L7

36 33

5

1

1l

I
s

2

s

0.6

0.2

0.0

0.0

0.2
0.1

0.0

0.2
0.1

0.0

2L,9
5,9

1,1

2.3

1.9

0.5

0.1

1,6 4.30 0. 10 8.67

NichtbundeseigEne

0.08 10.03

0.08 9,42

0.05 13.55

2.44

1

4

I
10

0.0

0.0

0,0

0.0

0.5

0.3
0,0

0,1 4.06 0.04

3

6.2
2,9

0.5

0.08

0,72

0.07

4 0.1 0,0 2.9 0.3 4.68 0.12

1) Einschl. Unternehmsn nur im Linienverkehr
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!.lagen-
Ki lometer

unternehmensfonnen und Ländern

verkehr

MiI 1

Hirtschaftliche Unternehmsn

3.7 0.0
0.1 30.3
0,3 0.3-

0.5 24,t

2.0
0.1

0.1

72.1

0.4

0.8

7.7-
5,8

11.0-

1. - 1. Vlerteljahr 1998

3.1

57. 1

72.3-

18.9 15,5

Lfd
Nr,

7,t-
6. 6-
3. 0-
EI

15. 3-

5.0-
22,9

10.5

27,4-

11.0-

13.8-
8.1

s.2
11.8-
23,3-

31. 4-
11 .3

115.4

8.5
27.8-

0,0

2.7-
7 ,7-

134, 4

5.4
9.1

2.7
17.5

27,9

5.S

1.1

20.7-
3.3

15.5-

27.5
6,4-
6.1

13,2-

23.3-
24,6

1.4

11 .8

18,3-

5.5-
23,6

28.8-

19,2

b. 1-

11,3-
36.5

3,27

2.74

2.A2

4.69

2.24

4.50

8.20

2. 59

3.17

2.39

3. t6
2,85

1.97

4.06

2.77
3.59

3.30

4.68

0. 09

0. 07

0.0s

0,1?

0.05

0. 15

0.72

0, 07

0.0s

0. 08

0.08

0.08

0.05

0.08

0.12

0.07

5.18
, tE

14.31

7.96

11.68

3.35

1.65

3.25

9.88
ooo

10. 03

9.42

13, 55

68.5

s8,9
761.2

64,8
220.2

23.O

14.3

s3,4

112.9

130.5

118.7

113.1

253.1

59.7

752.2

u-t .5
143.3

30.8
71.r
34.8

35.2
31. 3

36.3

37. I
31 .8

38,2

42.1

37.4

34.3
36. 8

99.4

34.4

31. 0

s9,2

40. 0

0.5 5S.6

5.9

7,7

1,8 42,9 3.45 0. 09 3. 118 36, 8 36. 5

1

2

2

q

5

6

7

8

o

10

11

12

13

14

15

16

77

0.1

0.q
23.9-
12.4-

0.0

0.1
0,3

0.9

17 l-

19.1-

0.2

0.0

0.0

0.6

0.6

0.3

0.2
0.0

0,2

0.2

6,9
2.5
1.2

23.3

20.3

1.0

0,3

0.1

2.0

1.6

0.4 0.5 0.2 7.8- 15.0 10.9 1.6 16.5- 4.30 0, 10 8. 67 82,? 41 , 0

Eisenbahnen

0.6
0.2

0.0

o,2

0,1

0.0

1.9
0,5

0.1

7.2

21,3

41. 1

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

72

13

14

15

16

77

0.10.0 0.0 52,0

0.0 15.0

12.6

5.0-
20,0-
62,0

0.5
0.3

0.0

2,3

6.2
2.9
0.5

0.04 2.44

0.2

0.1
0.0

0.0

0.0
0.0

4.7-
27.7-
28.q

11.98

10. 59

9.61

0,1 ?7.3- ?,9 13.8- 0.3 ?7,2- 0.12 25,7A 220,3

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

BEfördertE
Personen

VErän-
derung
gsgen-
ilber

VorJ ahr

Personen-
Ki lomgter

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Etnnahmen

. le
I

l.169en- | Personen-
Ki lometer

Beför-
derte
Person

mrttlere
ReisE-
Hsi te

mittlerE
Fahrzsug-
besetzung

I t',ri I I t Mrll. a r.ril I. Dü a Df,r km Pers.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmem im
Straßenpersonen-

vErkehr
ins-

gesantins-
stt"'l 

)

dar. im
Gelegen-heits-
verkehr

t{agen-
Kilonster

Bef0rderte
Personan

Personsn-
Kiloneter

Mi 1l MiIl. Dtt

Land

Anzahl

1, Vierteljahr 1998

2 Straßenpetsonsnvelkehr nach

2.3 ßelegenheits

Einnahrden

Lfd, n"n"n- lr."rolln-
KilometerNT

5.5 2,64 0.11 43.37

0.08

0.06

0.07

0.15
0.06

0.08

0. 07

0.06

0.08

0.08

26.31

33.22

2t.ß
24,49

19. 18

44,76

36.,q8

20.04

18.37

34.04

Regionalverkehrs

0.07 11.01

0.07 9.16

0.07 10.86

6.91

BEförderts
Person

Priv6te

24.47

23,97

25.11

6. s5

8.76

9.65

0,'l

1 Deutschland .........,...1

3 Bayern

2 065

285

567

184

25

170

3:E

L62

47

55

{15

79

26

7 9,27

279

543

179

23

157

313

131

a
45

ll5

75

23

272.4

{1.0
71. I

2.41

2.68

2.27

2.55

2.36
2,32

2.27

2.27

3. 01

2.63

2,77

2,44

2,8E

3.38

3. 09

3.20

2.7L
2.67

3.03

0.08

0.08
0.06

113" 1

15.3

31 .3

0.1

0,2

0.1

0.0

3 341.9

501.6

1 114.0

49.3

24t,7
31 .5

339. 0

366. 7

208.6

118.8

70.5

63. 7

135. 0

47,0

77,3

11 .5

19.5

11.1

1.7

2,4

0.1

0,1

0.1
0.0

0.0

4

5

6

7

8

I
10

1l
12

13

ill
15

16

t7

1

2

3

4

5

6

7

8

s

10

11

72

13

111

15

16

17

,hlifl .

'Ef.rdBrtburg

&eirn ,.

tlanbufg

Hessgn .

l,lscklsnbulg-Vorpoilmrn .. . ..
Nied€rEachsen

tbtffrein-{.{€stfalsn ...,....
Rhsinlanfffllz .,....,,....
Saarlrnd
SachsBn .

Srchsen-Anhalt

Schlesvrig-Holstein .........
Thüringen

Doutschland

8ldeft{,iürtteflüerg ....,.....
BayErn .

Berlin.
Brandenburg

Eremen ,

Hanburg .

HEssen .

HscklEnburg-vorponnsrn .. . ..
Niedsrs6chsEn

l6rdrhEin-{,lestf6len .......,
RhEinland-Pfalz ....,.......
Saarland

Sachsen .

SachsEn-Anhal t
SchlesHig-Holstein .........
Th[iringen

!l:} 32 2.1

8.3
0.8

9.6
23.9
5.7
1.3
1.8

1.8

4,5
1.4

0.8
0.1

1.0

2,2
0,7

0.1
0.1

0.2

0.6

0.1

21.?

2,0
22.3
54.4

12.9

4.1

4.7

3.9
11. I
3.8

27

4

5

26

4

4

L,7
0.3
0.4

0.5

0.1

0.1

5.7
0.8

1.3

3 3 9.8 0.5 4,ß 0.05

4

3

4

3

6.4
2.7
2.2

0.5

0,2
0.1

0. 07

0.06

0.05

1) Einschl. UnternEhmen nur in Linienverkehr.
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Unternehmensformen und Ländern

verkehr

tlagen-
Kilometer

1. - 1. viertelJahr 1998

272.8

41,0
77.1

4S.3 3,9 5.5 2A.8- 2.64 0.11 43,37 390.4 23.7 5

Lfd
Nr.

Mi11

Unternehmen

113.1
IE ä

31 .3

4.4-
0,4
ät_

11.1

t,7
2.A

t,7
4.9

1.8

1 .8-
7.7
5.0-

0.08

0.08

0. 05

3 341.S

501,6

1 114,0

1

2

3

4
2.1 31.8-

8.3
0.8

9.6

23.9

5,7

1,3

1.8

1.8

4.5
1.q

to-

1l tr-

6.8-
12, S

2.7-
72,7-
8.8

15.0-

5.0
33.7

gesEl Ischaften

7,7 22,0
0.3 7,4-
0.4 77.7

0.1 62,2

0,2 50.7
0. 1 105. 4

0,0 37,5

0.1 2,7

2.3-
1.6
3.3-

3.9-
t?.3-
8, 0-
2,0
3.3-
5.4-
3.5

11. 7-
0, 1-

116. 1

2.47

2.84

2,27

2,56
2.36

2,32

2.2?

2.27

3.01

2. 63

2,17

2.q4

2,44

24,47

23.97

25.11

26.31

33.22

27,ß
24.49

19.18

4q,76

36.48

20,0q

18.37

34.04

299. I
293,0

393.3

311.8

535.1

326.0

165. 1

310.7

539.2

551 ,6

327.3

225.s

476.2

749,2

130. 7

164.1

90.6

143.3

180.0

29.5

32.4
35.6

30. 3

37. I
35.2

15. 3

36.7

36.2

39.8

34.5

29.9
34.8

45.9
s4.t
48,3

0.8

0.1

1.0

2.2

0.7

0.1

0,1

0.2

0.6
0.1

10. 1-
0.3-
0,5

13.8

5.8-
2,5-
6.0
1. 4-
8.1

11, 4

25L.7

31.5

339.0

366,7

208.6

118.8

70, 5

63.7
136. 0

47,0

?1-

10.9-
s.1-

27.4

72.3

15,0-
12.5

18.9-
1.3

53.9

27.2

2,0
22.3

54.4

12.9

4.1
q.7
,o

11. 1

3.8

0.08

0,06

0.07

0. 15

0.05

0, 08

0. 07

0.06
0.08

0.08

6

7

I
I

10

11

72

13

t4
15

15

77

0.5
0.1

0.1

20,5

24,2

4.3-

22.3
5.5

17.5

E'

0.8

1.3

0. 07

0.07

0.07

77.3

11,5
to tr

29,3

7.2

31. 8

109. 1

35,2

125.5

3. 8-

3.38

3. 09

3,20

11,01

9.16

10.86

6,55
8.76

9.65

0.5

0,5

0.2

0.1

4,ß

2.77

2.51

3.03

0. 07

0,06

0. 05

37,5

42.7

s6.5

1

2

3

s

5

6

7

8

s

10

11

72

13

111

15

lb

17

0. 1 171 .3 9.8 110,1 0.0s 5.91 128.8 83,1

0,1

0,0

0,0

25.0-
58.11

29,4
29.5-
3.5-

6.4
2.7

2,2

Verän-
derung
gegen-
[iber

VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
ilber

VorJ ahr

Personen-
Kilometer

Verän-
dBrung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-

über
Vorl ahr

Einnahmen

Je

Personen- Befctr-
dsrte
Person

Ki lometer
l.lagen-

mitt lere
Reise-
Heite

nitt I ere
Fahrzeug-
besetzung

1 MiIt. a Hill Mi l1 . Dr.t Df,t km Pers
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Auskunftspfl rchtige
Unternehmem im
StraßEnpersonen-

vErkehr Beförderte
Personen

Personen-
Kiloneter

ins-
gessntins-

gesamt
1)

dar. in
Gelegen-
heits-

verkehr

l,.lagen-
Krlometer

Mitt.Dr.tMill.Anzahl

LandLfd
Nr,

l. Vrerteljahr 1998

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.3 Gelegenheits

Eirmahmen

Je

Beförderte
Person

Dt{

Unternehmens

1 osutschland ,, ,...
2 Baden-i.lürttemberg

3 Bayern

4 BErIin .. ..
5 Brandenburg

6 Bremen ...,
7 Hamburg ...

2 420

318

603

30

60

6

18

270

49

204

384

183

53

85

7L

90

52

2 ?05

300

559

27

54

6

L2

200

44

185

357

1 118

47

7t
66

86

43

113.1

15.9

32,0

2,9

2.6

0.4

2,2
8.5

t,2
10.3

24.4

5.8

1.4

2,4

2.5

4,9
L,7

13.8

1.9

3.0

0,3

0.6
0,1

0.3

1.0

0.1

t.z
2,6

0.1

0.3

0.11

0,7
0.3

3 575.6

524.5

1 143.8

2q,2
68.1

10,9

83.9

266.6

49.0

364,7

382.8

214,2

52.3

93.7

84.0

150,8

61.9

292.4

42.7

73.3

8.3
7.3

0.9

6,3
22.2

2,9

24,5

56.2

13.4

4,3

6.7

5,5

L2,6

5.4

2.4

0.8

0.7

2.ß
2.69

2.29

?.a5

2.80

2.47

2.90
2.61

2,32

2.38

2.30

2.31

3. 00

2,7A

2.L9

2.59
3. 15

3.14

3.09

3,47

0.08

0.08

0. 06

0.34

0,11

0, 08

0.08

0.08

0. 06

0.07

0.15

0. 06

0.08

0.07

0.06
0.08

0.09

21. 18

?2.40

24,33

24,42

11.36

16.56

25.30

23,02

20.85

20.LL

2L,43

15. 44

32.4
20,07

15.58

18.25

18.111

8

I
10

11

t2
13

14

15

16

l7

I.tsck lenburg-vorpormern . . . . .

Niedersaom.n
tbrdrhein-{estfalsn ....'...
Rhciinlrnd-Pfa 1z

SächsEn ,

S€chsen-Anhalt .,....
SchlesHig-Holsteln ..
Thüringen

1 Deutschland

2 BadEn-Hilrttemberg

3 Bayern

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Bremen

7 Hamburg

18

4

3

77

4

2

0.9

0.3

0.2

0.4

0.1

0.1

46.5

11.5

11.5

9.8 0.5 s,q1 0.05

Darunter: GBB-

0.06 7.55

0.07 9.16,.0: ..r1

6.898

I
10

11

72

13

14

15

16

77

HessEn .,
ileck I Enburg-Vorponnern

Niedersachsen

lbrdrhein-{estfalen ..
Rhelnland-Pfalz ..
Saarl and

Sachsen .

Sachsen-Anhalt . ..
Schlssviig-HoIsteln
Thirringen

0.0

0.0

2.7

2.2

2

3

2 0.1

0.1

0.0

0.1

3

1

0.2

0.1

2.61

3. 03

0.05

0. 05

8. 76

9.6s

Untsrnehnen nur Im Lrnisnverkehr,1) Einschl
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Unternehmgnsformen und Ländern

verkehr

Milt.

formen insgesamt

1, - 1. Viertellahr 1998

Hagen-
Kilometer Lfd

Nr.

119.1

15, 9

32.0

2.9
2.6

0.4

2,2

8.5
L,2

10.3

24.5

5.8
1.4

2,4
2,5

4.9

1,7

s.0-
0.6

3, 3-
60.3-
25.L-
1,0

9.2-
3,7-

11.8-
6,4-

12.8

?,7-
11.5-
7,8

15.1-
5,2

24.9

13. 8

1a

3.0

0.3

0.6

0.1

0.3

1.0

0.1

1,2

2.6

0.9

0.1

0.3
0.4

0,7
0,3

2.6

4,8
1.0

25.9-
43.8

17. S

3,2-
2.7-
s.2
4,5

3,8

1.8-
7.7

7.6

11.6-
9.0

3 575.6

524.5

1 143.8

25,2

68, 1

10. s

83. I
266.6

49.0

364,7

382.8

?14,2

s2.3

93. 7

811.0

150,8

61 .9

7,2-
2.3
4.7-

64. 9-
6.S

10. s-
8. 3-
1 .8-
6. 3-
8, 3-

20,8

11.6

74,4-
10. I
17.6-

2.4
40.7

?92.4

42.7

73. 3

8.3
aa

0.9
b.5

22,2

2,9
?4,5

55.2

13. 4

4.3

6,7
5.5

12. 6

5.4

2.4-
1.8

3, 0-
11. 1-

18. 8-
11.9-
1E 1-

ao_

14.6-
6. 3-
1.5
c 1_

6.1-
5.9

73.7-
0.8

20,0

2.56

2. 69

2,29

2.A5

2.80

2.47

2. 90

2,67

2,34

2.30

2,37

3.00

2.74

2.19
ato

3.15

0. 08

0.08

0.06

0. 34

0. 11

0.08

0. 08

0,08

0. 06

0,07

0. 15

0.05

0.08

0. 07

0,06

0, 08

0.0s

21. 18

22.40

24.33

24.42

11,36

16.56

25. 30

?3.02

20. 85

20.77

21,43

ls, 44

32.42

20.07

15, s8

18.2s

18.41

258.9

274.9

379,7

72.5

108.7

203, 5

335.1

276,5

354,2

29A.7

1416.0

247.7

3S7. 5

280.8

240.0

218,7

270,7

30. 0

33.0

35.7

8.3

26.3
30. 3

38. 3

31 .3

39.3
35. 4

75,7

37.0

36.8

38.8

33.7

30.9
38.1

51.7

44.1

57.9

42.7

56.5

1

2

3

s
E

6

7

8

I
10

11

t2

13

14

l5
16

77

Gesel lschaften

0.9 17 .7
0.3 7,q-
0,2 20,7

0.1 60,5 0.1 169.7 9.8 10S,3

0.4

0.1

0.1

74.7

24.2
9, 4-

56.4

29,4

46.5

11 .5

11.5

22.4

5.5
33.0

2,8

0,8
0,7

0,2

0.1

7. 55

9.16
8.34

rzs.4
130.7

139. 2

143. 3

180.0

22.5

1.2
45.9

3.14
3.09

3.47

0.06

0. 07

0.06

2.67
3.03

0.06
0.05

8.75

9. 65

1

2

3

4

E

6

7

I
I

10

l1
72

13

r4
15

16

77

0.5 107, 4 4,5'7 0.05 6.89 129.1 83.6

0.1

0.0
0,0

0.0
29. 5- 125.5

3.8-

105, 4

37,4
2.7
2.2

VBrän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Beförderte
Pgrsonen

Verän-
derung
gEgen-

über
VorJ ahr

Personen-
Kilometer

Verän-
derung
gegen-

uDer
Vorj ahr

Elnnahmen

VorJ ahr

gegen-
Uber

Verän-
derung

Einnahmen

I J"
!.iagen- lPersonen-

Ki lometer
Bsför-
derte
Person

mittl ere
Rerse-
nerte

mittlere
Fahrzeug-
bEsetzung

Mitl. I Mr11 a Mil I. DH x Dtl kn Pers
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1. VrertelJahr 1998

verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen

verän-
derung
gegen-

Uber
vorJ ahr

Beförderte
Personen

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen

a MilI.Dr{I Mil I. Dt4 a l,,tr I I1,,!i I I

3 Allgemerner Lrnrenverkehr nach lJnternEhnensfornen und FahrausHeisarten

1. - 1. Vierteuahr 1998

VErän-
derung
gegen-
ilber

VorJahr
FahrausHe lsart

Al lgemeiner
Insgesamt.

Lin rsnverkEhr

davon auf:
Einzel- und l{ehrfahrten-
ausneisen.

Zeitfahrausnei6en fiJf

1 600,6 0. 3-

Konnunale und gsmischt,{irtschaftliche Unternehmen

1 644.3 0.3 1 600.5 0.3-

l

1 644.3 0.3

289,4 3.0- 591.2 2.L- 289.q 3.0-

472,2

587, 3

122.2

29,q

49,0 5,S

5S1,2 ?,7-

Schüler, Studsnten und
andere Auszubildende.. 2.4

1.8-
ttr

5,b

0.6

X

x

2.4
0,7-
1,8-
1.6

3.6
0.5

x

x

370. 0

683.1

X

X

Nichtbundeseigene Er.senbahnen

cl 7 7,3

20.2 o)

370. 0

683.1

X

X

Anderen Zeitfahrausheisen...'.
SchHerbehindertenausHElsen. . . .

Freif ahrausv.eisen.' . . .

Al lgemEinEr Lrnrenverkehr
Insgesant. .

davon 6ufs

Einzel- und Mehrfahrtsn-
ausHeisen.

Zeitf ahrausl4eisen fÜr
Schuler, Studenten und
andEre Auszubrldende......,.,

Anderen ZeitfahrausHeisen.. . ..
SchnerbehindertenausHeisEn. . . .

FrErfahrausHeisEn. , . . .

472.2

687.3

t22.2
29,4

49.0 5,S

7.0 0.2

61 .7 7.3

?0,2 s.27.0 0,2

31.5
a.z
3.9

0.3

7,7

10. 4

0.5

16, 4

7.1

10. 4

0.5

16. 4

34.8

6.7

X

X

7q.3

18. 1

x

x

7.7

2.6
X

X

31.5
6.2

3,9

0.3

34.8

5.7
x

x

7,1

2.6
x

X

Private Unternehmen

A1
I
lgemeiner LrnienverkEhr
nsgesamt.

davon auf:
Einzel- und ltehrfahrten-
ausneisen.

Zeitf ahrause{ersEn f ür
SchülEr, Studenten und
andEre Auszubildende., , . .. ..,

Anderen ZeitfahrausHeisen,,...
Schwerbehindertenausv{eisen. . . .

Freifahrausneisen,.., .

55, 0

15, 1

4.5

0.3

6.2

45, I
14.6

31.7

6.2
45.8

14.6

37,7

107.2 10.3

2?.7 3,5

1s9.5 6.4 707,2 10,3 159. s 6.4

67. 1 2.567.1 2.9 22.7 5.b

65. 0

15, 1

4,6

0.3

3.7

38. 1

X

x

74.3

18.1

X

X

3.7
38. 1

x

X
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3 Allgemeiner Lrnienverkehr nach unternehmensfornen und FahrausFeisarten

1, - 1. Vrerteljahr 1998

FahrausHeisart

196.0 A,7

36,2 5,4

a

382.5 9,6

134.5 10

Vsrän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

4.1

33.3

X

X

Al lgenelner Linienverkehr
Insgesamt,

davon auf:

Allgemelner
Insgesamt,

Allgeneiner
Insgesant.

Einzel- und Mehrfahrten-
ausr{eisen.

Zertfahrausy{eisen fUr
Schiilgr, Studenten und
andEre Auszubildende.....,,.,

Anderen ZertfahrausHeisEn...,.
SchHerbehindertenauswe]'sen. , . .

FrerfahrausHeisen.... .

Reg ionalverkehrsgese 1 lschaften

382,6 S.6

134.6 1.9

192.3 10.6
55.7 2A,6

XX
XX

Unternehmensf ornen j.nsgesant

123. I
22,3

13. 5

U.I

1 352.7 1'

8,2

27,0

4,5

18.4

10. 6

2A.6

X

X

196.0 4.7

36,2 5.4

123.9

22,3
13.5

0.1

8.2
2r.0
s,5

18. 4

192.3

55.7

X

X

LinienvErkehr

davon auf:
Einzel- und Mehrfahrten-
ausHeisen.

Zeitfahrous}{eisen fürSchüler, Studenten und
anderE Auszubi]dende,.......,

Anderen ZeitfahrausHeisen,.,.,
SchHerbehindertenause{ersen. . . .

Frelfahrausg{ersen. . . .,

7 952.7 1.2

354.8 7.7-

692.6

730.9

744.2

30.1

1116. I 4.3

2 2ß.0 2.4

813.1 0.8- 354,8

692. 6

730. g

7qs.2

30.1

1115.9 4.3

25.9 2,6

2 ?ß,0 2,4

813.1 0, 8-

288,4 6.7

90.1 0.1

7.7-

3.9

0.6

0,7-
2.0

5.7
2.9

x

X

3,9
0.6

0.7-
2.0

671 .3
763.8

x

X

5.7
2,9

X

X

671.3

763.5

x

X

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- und Mehrfahrten-

aus9{eisen

Zeitf ahrausHeisen f{.ir
Schüler, StudEntsn und
andere Auszubildende....,,..,

Anderen ZEitfahrausHeisen.....
Schyierbehindsrtenause{sissn.,, .

FreifahrausHeisen...,.

25.9 2.6

Darunter: 68B-Gesellschaften

zaa.s 8.7

90. 1 0.1

92.8

1S, 1

9,1

0.0

7.7

25.7

0.6

0.0

92.8
to I

o,

0.0

7.7

25,1

0.6

0.0

149.6

48.7

x

X

4.1

33.3

X

X

14S.6

ß,7
X

x

1. VrertelJahr 1998

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen

Verän-
derung
gegen-

uber
Vorl ahr

Befdrderte
Personen

Verän-
derung
gegen-

irber
VorJ ahr

Einnahmen

MiI 1 a Mi11.DM ; Mi11 a t'4111 . DM
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VerkBhrsnrttel

4 !.,lagen-(.ilometer rm Allgeme rnen Linienverkehr nach Unternehmensformen und Verkehrsrnitteln

1. - 1. Vr.ertelJahr 1998

'lGrrduna Ie und gemischtHr rtschaf t liche Unternghmen

481 .9 1.4 481,9

Veränderung
gegEnÜber

VorJ ahr

T

davon mit:
StrsßenbahnEn herkäilt-
licher Bauart,

StadtbahnEn 1)......
obussEn.

Kraftomnrbussen. .... ..
dgvon mit:

eiggnen Fahrzeugen,

angenieteten F8hrzeugen......

iner Linrenverkehr

Allgemeinsr Lrnienverkshr
Insgesant.

A1 lgeme
Insges

Al lgeneiner Linienverkehr
Insgesant.

amt

davon mit:
Straßenbahnen herkönrn-
IichEr Bauart,

Stodtbahnen 1)......
obrJssEn.

Kraftonnibussen. . . . . . ,

davon nlt:
sigenen Fahrzeugen,

angemieteten Fahrzeugen,.....

71 .6

83.6

1.1

325,6

71 .5

83. 6

1.1

325. 6

245. I
78.7

24.6

?.4,6

0,2-
1.9

4.5-
7,7

t.4

1.0
,o

4.0

4.0

246,9

78,7

24.6

24.6

16.8
,o

72.3

72.9

0.2-
10

4.5-
1.7

1.0
3.9

NichtbundeseigEne Ersenbahnen

4.0

4.0

5.b

4,7

Prr.vate Unternehnen

16.8

7,9

60, 8

12, r

3.6

s,7

davon mit:
StraßEnbahnen hsrkömr-
licher Eauart.

Stadtbahnen 1)..,,,.
obussen.

Klaftomnibussen.....,.
davon mit!

ej.genen Fahrzeugen.

angemieteten Fahrzeugen.. ... .

8,1

a, t

72,9

7?,9

8,1

8.1

2,8

46.3
60,8

72.r
2.4

45,3

1. ViertelJahr 1998

Veränderung
gegenuber

VorJ ahr
I,lagen-k ilometerl.lagen-k r lometer

r.1i1IMiJI. x

1) Einschl. Hoch-, U- und Sche{ebebahnen

-3t-



4 tlagen-Kilometer rm Allgemel.nen Llntenverkehr nach Unte rnehmensforrnen und Verkehrsmrtteln

1. - 1. Vierteljahr 1998

Verkehrsmittel Veränderung
gegenüber

VorJ ahr

Allgemeiner
Insgesant.

Linlenverkehr

davon nit!
Straßenbahnen herkönrn-lichEr Bauart.
Stadtbahnen 1)......
obussen,

Kraftomnrbussen.. ... . .

davon mit:
Eigenen Fahrzeugen.

angemieteten Fahrzeugen.,....

Allgemeiner Linienverkehr
Insgesamt,

davon mit:
Straßenbahnen herkdmn-licher Bauart,
Stadtbahnen 1)......
obussen,

Kraftomnibussen... ... .

davon mit:
eigsnen Fahrzeugen.

angemietEten Fahrzeugen......

Allgemerner Llnienverkehr
Insgesamt.

davon mit:
Straßenbahnen herkönrFlicher Eauart.
Stadtbahnen 1)......
obussen.

KraftonnibussEn. . . . . . .

davon nit:
eigenen Fahrzeugen.

angenreteten Fahrzeugen.....,

Regiona Lverk ehrsgesel lschaf ten

8.5

8.5

155,6

155. 6

72,7

82.9

735.1

71 .6

83.6

1.1

578.8

3S7. 1

181 .6

120,4

720.4

51,3

69.1

5.3
11. 5

155. 6

155. 6

72.7

42.9

735, I

71.5

83.6

1.1

578.8

3S7.1

181 .6

720.4

720,4

8.5

5.3
11 ,5

8.5

Unternehmensforfi en insgesant

3.6

0,2-
1.9

4.5-
q.3

3.6

0.2-
1.9

4.5-
4.3

2,7
otr

3,0

3.0

2.7

9,5

Darunter: GBB-Gesellschaf ten

3.0

4.5
51.3

59.1
0.9

4.6

3.0

1. Vrerteljahr 19gB

l.lagen-Kr lometer
Veränderung

gegenÜber
Vorl ahr

I'lagon-(i lometer

Mi I1 / Mrll,

1) Einscht. Hoch-, U- und Schlaebebahnen.

-39 -
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1S81

Personen-
kilometer

Beförderte
Personen

Personen-
hlometer

ErnnahmenBeförderte
Personen

MiilM|II DMMilt.

Verkehrsverbund

Hamburger Verkehrs\€rbund
(HW)

Verkehrs\Erbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsenkrchen.. .

Verkehrs\,erbund Rheln-Sleg
(VRS) Koln

Verkehrs- und Tantwrbund
Stnttgart (WS)

Verkehrs\,erbund Großraum
Nürnberg (VGN) ... .

Verkehrsart

5 Verkehrslerstunoen und Ernnahmen in VerkehrsrerbÜnden')

12..O 948 0 1U.9

271 4 17U.1

98.8

68.9 589

51 .0

15 506 35 1 41 4

12..O

n4.9 27'.t 4 't 76/.1

138.5 98.8

113 0 689 569

72.3 51 0

s56

1S8

Ernnahmen

MiII. DM

948 0 164.9

2€'49

138 5

'113 0

723

604

Mittlere
Rersewete

km

42 35 1

't.-1

Verkehrsrerbund Rhetn-
Neckar GmbH .. 556 604

f§äG-np"rson€n\rgtkEhr und tn die Verbünde etnbezogener Eisenbahn\€rkehr, - z.T. \orläufige Ergebnisse

6 Ersenbahnpersonenragrkehr nach Nah- und Fernvarkehr')
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Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Der Jahresberichf enthält.vergleichend dargestellt Ergebnisse der
G ütertransportstatistiken. wäÄrend tur sees"cniäaÄrt, Luftf ahrt undRohrfernteitungen nur wichtige ecroaten e;il;ä;" sind, werdenOie.!1ei Verkehrsträger Eise-nbahn, Stiane unJ-äinnenschiffahrtausführlich im Vergleich nach Gütergrupp"n, ü"Ä"-nr.bezirken undHauptverkehrsbeziehungen differen;iert 

.*önLä*i"."n. 
Zusätztich§nd tange Reihen zur G-üterverkehrs"nt*i&friö'rno Tabelten zumGüterverkehr nach Entfernungsstufen und züitonnenkilometri_schen Leistung enthalten. 

.Die- Darstellung Oäi' eiiterverflechtungnach verkehrsgebieten untereinander rnä 0", öienzuberschrei-tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Auslanä nimmt breitenRaum ein.
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsjahr .lgg3 eingestellt.
Für das Berichtsjahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, dieErgebnisse nur über das Statistischä Sunaesä;iiü beziehen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffenflichenschienengebundenen Verkähr äer Eisenbannunternenmen diewichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen rnJ Ve*ehrseinnah_men im Personen- und Güterverkehr nacigewiesen. Regional sinddie Ergebnisse des Güterverkehrs nach [auptvärt<enrsbeziehun_
gen, Verkehrsgebleten und _bezirken aufgeschiüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen _
Angaben über die Struktur der Unterneh-män, Oän A"rt"nd an Ver_kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfäflemit Personenschaden ausgewiesen. Ferner findÄn sich Angab;nüber den Personalbestand nach Oem geschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der viefterjahresbericht enthärt Angaben über die Betriebs- undVerkehrsteistungen (Wagenkilometei, beförderte pLrsonen, perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohneEinnahmen aus dem Freigestellten S'cntitejerfend der Stäflen_verkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Be_richtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Uniernehmen Vor_jahresergebnisse über die umsätze einschrießrich der Einnahmenaus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlun_
gen der öffentrichen Hand für Beförderungen von schwerbehinder-ten und Schülern (Ausbildungsverkehr) ünd der Vergütungen fürdurchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem üerdenstrukturdaten der Unternehmen am Stichtag des Berichtslanrei(Lrnien- und Fahrzeugbestände, personal) n""-hg"*i".en.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güterver_
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Griterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Gtiterverkehr äer Bundesrändei
nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Det Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des Gü,ter_verkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untemehmen,
deren verfügbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Binnen_schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nachHäfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf demNord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen au_
ßerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen un_
ter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteirung des Güterverkehrs nach Verkehisbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Fachserie 8: Verkehr

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe .l 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbeichf umfaßt den personen_, Güter_ und postverkehr
m.it Luftfahzeugen sowie Starts und f_anOunten nach Flughäfen.Diese Ergebnisse sind im Jahresbericrri äneäzierte, artlelriä_dert, wobei zusätzlich noch Angaben "r. ä"r-üntr.ehmenssta_tistik (Untemehmen, Beschäft iSi'", f_utttän..ergüestano, Umsatz)und über den nichtgewerblichen Luftvertenrleüänt werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälte
Der Monatsbe,cht enthält Angaben über Unfälle nach Straßenar_ten, UnJallarten und -typen, Kälendertagen, UnJern, Großstädtensowie über Verunglückte und Unfallbe-teitigte na;n Art der Ver_kehrsteilnahme. Femer sind Unfarursacnen-uno üntäre des Aus-landes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergebnissemit dem kumulierten Jahresteil und die ,"ijf"i.nO"r"n Zeitab_schnitte des Vorlahres nachgewiesen
Der Jahresberichf ist wesentlic-h.tiefer gegliedert und bringt Anga_ben über Unfälle und Verunglückte n"än-Uni"ff".t und _§p, nachSJlaßena.rt .und Ortslage, näch Monat, nä"f, üni"ilr"rursachungunterschieden nach dem Geschlecht und den Unlallursachen(Fehlverhatten der Verkehrsteitnehmer ro*i" täänni.che Mängetund andere Ursachen). Darin sind auch Auswertungen über Alko-holunfälte und deren Folgen, Autobahnunfällä, üchtverhältnisseund Straßenzustand zum Unfallzeitpunk .o*1"'r.i01r, das Fehlver_halten der Fahzeugführer und ihrem nfter entnänen.

Die. Entwicklung des unfalgeschehens wird in einer vierzahr vonZeitreihe_n für die wichtigsten Unfallme*mate ,eiJeuflicht. Anga_ben für über 100 Länder sind im internationalen ieil .usammenge_stellt. Methodische Erläuterungen und gezugszafitÄn zum Unfallge_schehen (Bevölkerung, Straßentänge, pahäeugbestande, Fahrtei_stungen, Gurtanlegequoten usw.) si nO im Anhan-j auf gef rjhrt.

Verkehr Aktuett
ln dieser monatlich erscheinenden pubrikation sind wichtige aktu-elle Monats- und Jahresergebnisse Oer amficnen Statistik ausvielen Bereichen des Verkehrs in Zeitreihentorm una einheiflicherGliederung zusammengefaßt.
Güter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver_kehr, in der Schiffahrt und im LufUerketrr sowieäestand und Neu_zulassungen von Kraftfahzeugen bilden Oie Scnwerpunt«e.
Außerdem entharten sind Eckdaten über straßenverkehrsunfäfle,
verkehrsbezogene lndizes zu Verbraucherpreisen unä Seefrachtra-ten sowie Angaben zu Untemehmensinsolvenzen und sozialver-sicherungspflichtig Beschäftigten im Verkehr

(w;--n
Veröffentlichungen und prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG_Servicecenter
Fachverlage GmbH, postfach 49 49, 72174 Reutlingen,
erhältlich.
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